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Ich freue mich, Ihnen das neue Entsorgungshandbuch «Entsorgen von A bis Z» 
überreichen zu können. Abfall ist für die meisten Leute etwas Lästiges, das man so 
rasch als möglich loswerden möchte. Häufig weiss man aber nicht, wie korrekt ent-
sorgt werden soll – und deshalb landet manchmal zu viel im Abfallsack, obwohl es 
bessere Entsorgungsmöglichkeiten gäbe. Das Entsorgungshandbuch soll Ihnen im 
Haushalt helfen, den jeweils umweltfreundlichsten Entsorgungsweg zu finden. 
In Ergänzung zum jährlich neu erscheinenden Abfuhrplan bietet Ihnen das Entsor-
gungshandbuch weitere Informationen rund um Abfall und Wertstoffe. Denn der 
Abfall enthält zum Teil Wertstoffe, die recycliert werden können. Wohin mit dem 
alten Handy oder den alten Gartenstühlen? Was passiert mit den PE-Milchflaschen? 
Diese Fragen und noch vieles mehr beantwortet Ihnen das neue Handbuch. 
Der Index von A–Z (Seiten 5 bis 13) gibt Ihnen Auskunft darüber, wie Sie einen be-
stimmten Gegenstand möglichst umweltgerecht und korrekt entsorgen können. 
Sie finden Informationen für jeden Entsorgungsweg und erhalten gleichzeitig 
auch Tipps, wie Sie in Zukunft den entsprechenden Abfall vermeiden können. Un-
ter «Wissen Sie, dass ...» sind zusätzliche Informationen über das Entsorgungsgut 
nachzulesen. 
Weitere interessante Kapitel befinden sich im hinteren Teil des Entsorgungshand-
buches, beispielsweise zum Thema Recyclingpark.
Dieses Entsorgungshandbuch ist mehrere Jahre gültig – bitte bewahren Sie 
es auf. 
Gerne nehmen wir Anmerkungen oder Verbesserungsvorschläge entgegen unter 
info@stadtreinigung.bs.ch oder über Telefon 061 385 15 15.

Ich danke Ihnen herzlich für Ihren Einsatz beim korrekten Entsorgen! 

Mit freundlichen Grüssen
Baudepartement Basel-Stadt
Die Vorsteherin

Barbara Schneider
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Was Seite

Vorwort 1
Inhaltsverzeichnis 2
Wichtige Adressen 4
Index von A–Z 5
Aluminium 14
Alttextilien 16
Asbest 18
Asche und Schlacke 20
Batterien 22
Bauteile 24
Bettfedern und Daunen 25
Brauchbare Gegenstände 26
CD’s und DVD’s 28
Druckerverbrauchsmaterial 29
Elektrogeräte aus dem Bau-, Garten- und Hobbybereich 30
Elektrogeräte aus Büro, Unterhaltung und Haushalt 32
Erde 34
Glas 36
Grobsperrgut 38
Grüngut 40
Hauskehricht 42
Industrie- und Gewerbeabfälle 45
Karton 46
Kleider 48
Kleinsperrgut 50
Kompostierbare Abfälle 52
Korkzapfen 54
Kunststoffe, Styropor 56
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen 58
Metall 60
Munition 62
Öl 63
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Papier 64
PE-Milchflaschen 67
PET-Getränkeflaschen 68
Pneu 70
Schuhe 72
Sonderabfall 74
Tierkadaver 76
Unbrennbare Abfälle 78
Weihnachtsbäume 80
Weissblech 82
Ammenmärchen über die Abfallwirtschaft 84
Verkaufsstellen von Vignetten 86
Recyclingpark 87
Bereitstellung von Abfällen 88
Für eine saubere Stadt 90
Plan 92
Annahmestellen für Sonderabfälle 94
Saubern Sie mit! 95
Kurse 96
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Hagenaustrasse 40a, 4056 Basel
Sauberkeits- und Abfallhotline Tel. 061 385 15 15, Fax 061 322 17 67
Mo–Do 8—17 Uhr, Fr 8—16 Uhr
e-mail: info@stadtreinigung.bs.ch, www.stadtreinigung.bs.ch
Entsorgung und Recycling | Integrales Abfallmanagement für Betriebe

Amt für Umwelt und Energie Abteilung Abwasser und Abfälle
Hochbergerstrasse 158, 4019 Basel
Tel. 061 639 22 22, Fax 061 639 23 23; Mo–Fr 8–17 Uhr, www.aue-bs.ch
Abfallberatungen für Betriebe | Zulassungen für die KVA und Deponien BL | 
Exportgesuche für inerte Bauabfälle nach Frankreich

Stadtgärtnerei und Friedhöfe Kompostberatung
Tel. 061 377 89 81; Mo und Fr 14–16 Uhr, Di 7.15–12.15 Uhr, Mi 10–12 Uhr
Auskunft und Informationen zum Thema Kompostieren | 
Persönliche Kompostberatung bei Ihnen zu Hause

Industrielle Werke Basel Kehrichtverwertungsanlage (KVA)
Hagenaustrasse 40, 4056 Basel
Tel. 061 275 50 07; Mo—Fr 8—16 Uhr; Anlieferung: Mo–Fr 6.30—17 Uhr
Annahmestelle für Sonderabfälle: für Kleinmengen aus Haushalten der Stadt Basel |
Infos über Annahmebedingungen der KVA und der Sonderabfallannahmestelle

Stadtladen
Rathaus, Marktplatz 9, 4001 Basel, Tel. 061 267 64 80
Mo geschlossen, Di–Fr 10–18.30 Uhr, Sa 10–16 Uhr, www.stadtladen.bs.ch
Verkauf von Bebbi-Säcken (auch einzeln), Vignetten für Klein- und Grobsperrgut 
und für Grüngut

Gemeinde Riehen Abfallbewirtschaftung
Tel. 061 646 81 11; Mo–Fr 8—12, 14—16.30 Uhr
Abfallentsorgung, Recycling und Strassenreinigung in den Gemeinden Riehen 
und Bettingen
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Wie entsorge ich was?

Stichwort Entsorgungsweg Seite

A Abbeizmittel Sonderabfall 74
Abflussreiniger Sonderabfall 74
Akku-Bohrschrauber Elektrogeräte aus Bau-, Garten- und Hobbybereich 30
Akkus Batterien 22
Alttextilien Alttextilien 16
Alufolien Aluminium 14
Aluminium Aluminium 14
Aluminiumgeschirr Aluminium 14
Arzneimittel Sonderabfall 74
Asbest Asbest 18
Asche Asche und Schlacke 20
Autobatterien Batterien 22
Autofelgen ohne Reifen Metall 60
Autopflegemittel Sonderabfall 74
Autopneu Pneu 70
Autoscheiben Unbrennbare Abfälle 78

B Babywindeln Hauskehricht 42
Backformen Aluminium 14
Backsteine Unbrennbare Abfälle 78
Badewanne Bauteile 24
Bananenschale Kompostierbare Abfälle 52
Batterien Batterien 22
Baum- und Strauchschnitt Grüngut 40
Bauschutt in Kleinmengen Unbrennbare Abfälle 78
Bauteile Bauteile 24
Bekleidung Alttextilien oder Kleider 16/48
Benzin Sonderabfall 74
Besen Kleinsperrgut 50
Besteck aus Metall Metall 60
Besteck aus Plastik Hauskehricht 42
Bettgestell Grobsperrgut 38
Bettwäsche Alttextilien 16
Bilderrahmen Kleinsperrgut oder Grobsperrgut 38/50
Bildschirm Elektro- und Elektronikgeräte 32
Blechdose Weissblech 82
Blumenkisten, Eternit Asbest 18
Blumenkisten, Ton Unbrennbare Abfälle 78
Blumentopf aus Plastik Hauskehricht 42
Blumentöpfe Unbrennbare Abfälle 78
Bohrmaschine Elektrogeräte aus Bau-, Garten- und Hobbybereich 30
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Stichwort Entsorgungsweg Seite

Boiler Elektro- und Elektronikgeräte 32
Brauchbare Gegenstände Brauchbare Gegenstände 26
Brennbare Abfälle Hauskehricht 42
Brennpaste Sonderabfall 74
Buch ohne Buchdeckel Papier 64
Bücher Brauchbare Gegenstände 26
Bügelbrett, Brett Grobsperrgut  38
Bügelbrett, Füsse Metall 60
Bügeleisen Elektro- und Elektronikgeräte 32
Bundesordner Hauskehricht oder Kleinsperrgut 42/50
Buntglas Glas 36
Bürogeräte Elektro- und Elektronikgeräte 32
Bürostuhl Metall 60
Butterpapier Hauskehricht 42

C CD’s Elektro- und Elektronikgeräte 32
CD-Hüllen Hauskehricht 42
Chemikalien Sonderabfall 74
Computer und Anschlussgeräte Elektro- und Elektronikgeräte 32
Couverts Karton 46

D Daunen Bettfedern und Daunen 25
Deckel von Flaschen, aus Blech Weissblech 82
Deckel von Flaschen, aus Plastik Hauskehricht 42
Desinfektionsmittel Sonderabfall 74
Disketten Hauskehricht 42
Dispersionsfarben Sonderabfall 74
Dosen aus Weissblech Weissblech 82
Draht Metall 60
Drucker Elektro- und Elektronikgeräte 32
Druckerpatronen Druckerverbrauchsmaterial 29
Düngemittel Sonderabfall 74
Duvets Bettfedern und Daunen 25
DVD’s Elektro- und Elektronikgeräte 28
DVD-Hüllen Hauskehricht 42
DVD-Player Elektro- und Elektronikgeräte 32

E EDV-Systeme Elektro- und Elektronikgeräte 32
Eierkarton Karton 46
Eierschalen Kompostierbare Abfälle 52
Energiesparlampen Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 58
Erde Erde 34
Essigflasche aus Plastik Hauskehricht 42
Eternit Asbest 18
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Stichwort Entsorgungsweg Seite

F Fahrrad, fahrtüchtig Brauchbare Gegenstände 26
Fahrrad, nicht mehr fahrtüchtig Metall 60
Farbbänder Druckerverbrauchsmaterial 29
Farbdosen Sonderabfall 74
Farben Sonderabfall 74
Farbfotos Hauskehricht 42
Farbspraydose Sonderabfall 74
Farbstifte Hauskehricht 42
Fasnachtsplakette Metall oder brauchbare Gegenstände 26/60
Fauteuils Grobsperrgut 38
Fax Elektro- und Elektronikgeräte 32
Federn Bettfedern und Daunen 25
Fensterglas Unbrennbare Abfälle 78
Fernbedienung Elektro- und Elektronikgeräte 32
Fernseher Elektro- und Elektronikgeräte 32
Feuerfestes Glas Unbrennbare Abfälle 78
Fieberthermometer Sonderabfall 74
Flasche aus Glas Glas 36
Fleischreste Hauskehricht 42
Föhn Elektro- und Elektronikgeräte 32
Fotochemikalien Sonderabfall 74
Fotofilme Hauskehricht 42
Fotorahmen aus Plexiglas Kleinsperrgut oder Hauskehricht 42/50
Frischhaltefolien aus Plastik Hauskehricht 42
Frittieröl Öl 63
Frostschutzmittel Sonderabfall 74
Früchtekarton Karton 46

G Gartenabraum Grüngut 40
Gartenschlauch Kleinsperrgut oder Grobsperrgut 38/50
Gartenstühle aus Holz Kleinsperrgut oder brauchbare Gegenstände 26/50
Gartenstühle aus Metall Metall oder brauchbare Gegenstände 26/60
Gartenstühle aus Plastik Brauchbare Gegenstände oder Kleinsperrgut 26/50
Gemüsekarton Karton 46
Geschirr Brauchbare Gegenstände oder unbrennbare Abfälle 26/78
Getränkedosen Aluminium 14
Getränkekarton wie Tetrapak Hauskehricht 42
Getriebeöl Öl 63
Gewerbeabfälle Industrie- und Gewerbeabfälle 45
Glasflasche Glas 36
Glasscheiben Unbrennbare Abfälle 78
Glühbirnen Hauskehricht 42
Gras Kompostierbare Abfälle 52
Gratinform aus Glas Unbrennbare Abfälle 78
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Stichwort Entsorgungsweg Seite 

Grossmöbel Brauchbare Gegenstände oder Grobsperrgut 26/38
Grüngut Grüngut 40
Gurkengläser Glas 36

H Haare Kompostierbare Abfälle 52
Haarspraydosen Aluminium 14
Haartrockner Elektro- und Elektronikgeräte 32
Haarwickler Hauskehricht 42
Halogenlampen Hauskehricht 42
Handtasche Brauchbare Gegenstände oder Hauskehricht  26/42
Handy Elektro- und Elektronikgeräte 32
Haushaltsabfall Hauskehricht 42
Heft Papier 64
HiFi-Geräte Elektro- und Elektronikgeräte 32
Hochglanzpapier Papier 64
Hohlglas Glas 36
Holzasche Asche und Schlacke 20
Holzbehandlungsmittel Sonderabfall 74
Holzschuhe Schuhe 72
Hüte Kleider  48
Hygienepapiere Hauskehricht 42

I Illustrierte Papier 64
Industrieabfälle Industrie- und Gewerbeabfälle 45

J Joghurtbecher aus Plastik Hauskehricht 42
Joghurtdeckel aus Plastik Hauskehricht 42
Joghurtdeckel aus Aluminium Aluminium 14

K Kaffeerahmdeckel Hauskehricht 42
Kaffeesatz Kompostierbare Abfälle 52
Karton Karton 46
Karton, beschichtet Hauskehricht 42
Kassen, elektronisch Elektro- und Elektronikgeräte 32
Kasten Grobsperrgut 38
Katalog, unbeschichtet Papier 64
Katalog, beschichtet Hauskehricht 42
Katzenstreu Hauskehricht 42
Kehricht Hauskehricht 42
Keramik Unbrennbare Abfälle 78
Kerzenreste Hauskehricht 42
Kettensäge Elektrogeräte aus Bau-, Garten- und Hobbybereich 30
Kinderwagen Grobsperrgut 38
Klebstoffe Sonderabfall 74
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Stichwort Entsorgungsweg Seite

Kleider, ausgetragen Alttextilien 16
Kleider, gut erhalten Kleider 48
Kleinmöbel Kleinsperrgut 50
Kleintiermist Hauskehricht 42
Knopfbatterien Batterien 22
Koffer Kleinsperrgut 50
Kompostierbare Abfälle Kompostierbare Abfälle 52
Konfitürenglas Glas 36
Konservendosen Weissblech 82
Kopiergerät Elektro- und Elektronikgeräte 32
Korkzapfen Korkzapfen 54
Kosmetika Hauskehricht 42
Kosmetische Öle Öl 63
Küchenabfälle Kompostierbare Abfälle 52
Küchenbesteck aus Metall Metall 60
Kuchenblech Metall 60
Küchengeräte Elektro- und Elektronikgeräte 32
Küchenuhr Elektro- und Elektronikgeräte 32
Kühlgeräte Elektro- und Elektronikgeräte 32
Kühlschrank Elektro- und Elektronikgeräte 32
Kunststoffdeckel Hauskehricht 42
Kunststoffe Kunststoffe, Styropor 56
Kunststoffverschlüsse Kunststoffe, Styropor 56

L Lackdosen Sonderabfall 74
Lacke Sonderabfall 74
Lackreste Sonderabfall 74
Lampen, Ständerlampen Elektrogeräte aus Bau-, Garten- und Hobbybereich 30
Lampenschirm, Metallrahmen Metall 60
Lampenschirm, Stoff und Holz Kleinsperrgut 50
Laub aus eigenem Garten Kompostierbare Abfälle 52
Lavabos Bauteile oder unbrennbare Abfälle 24/78
Leuchtstoffröhren  Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 58
Lösungsmittel Sonderabfall 74

M Massageöl Öl 63
Matratzen über 1m Breite Grobsperrgut 38
Matratzen unter 1m Breite Kleinsperrgut 50
Mayonnaise-Tube, leer Aluminium 14
Medikamente Sonderabfall 74
Medizinflaschen Sonderabfall 74
Metall Metall 60
Milchflasche aus PE PE 67
Möbel aus Metall Metall 60



10 11

In
d
e
x 

vo
n 

A
–Z

In
d
e
x 

vo
n 

A
–Z

Stichwort Entsorgungsweg Seite

Mobiltelefone Elektro- und Elektronikgeräte 32
Modem Elektro- und Elektronikgeräte 32
Mopeds mit leerem Tank Metall 60
Motorenöl Öl 63
Munition Munition und Sprengstoff 62
Musikkassetten Hauskehricht 42

N Nagellack Sonderabfall 74
Nagellackentferner Sonderabfall 74
Nähmaschinen Elektro- und Elektronikgeräte 32
Neonröhren Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 58
Nitroverdünner Sonderabfall 74
Nussschalen Kompostierbare Abfälle 52

O Ofen Bauteile oder Metall 24/60
Ölflasche aus Plastik Hauskehricht 42
Orangenschalen Kompostierbare Abfälle 52
Organizer, elektronisch Elektro- und Elektronikgeräte 32

P Packpapier Papier 64
Pantoffeln Schuhe 72
Papier Papier  64
Papier, beschichtet Hauskehricht 42
Papiertaschentuch Hauskehricht 42
Papiertragtasche Karton 46
Parfümflasche, leer Unbrennbare Abfälle 78
PET-Flasche PET 68
Pfanne Metall 60
Pflanzenerde Erde 34
Pflanzenschutzmittel Sonderabfall 74
Pizzaschachtel, sauber Karton 46
Pizzaschachtel, verschmutzt Hauskehricht 42
Plastik Kunststoffe, Styropor 56
Plastiksack Hauskehricht 42
Plättli Bauteile oder unbrennbare Abfälle 24/78
Plexiglas Hauskehricht oder Kleinsperrgut 42/50
Pneu Pneu 70
Porzellan Unbrennbare Abfälle 78
Pullover Alttextilien 16
Puppen Brauchbare Gegenstände oder Hauskehricht 26/42
Putzmittel, lösungsmittelhaltig Sonderabfall 74

R Radio Elektro- und Elektronikgeräte 32
Rasenmäher Elektrogeräte aus Bau-, Garten- und Hobbybereich 30



10 11

In
d
e
x 

vo
n 

A
–Z

In
d
e
x 

vo
n 

A
–Z

Stichwort Entsorgungsweg Seite

Rasenschnitt Grüngut 40
Rasierapparat Elektro- und Elektronikgeräte 32
Regenschirm Hauskehricht oder Kleinsperrgut 42/50
Reisetasche Brauchbare Gegenstände oder Kleinsperrgut 26/50
Rostschutzmittel Sonderabfall 74
Rüstmaterial Kompostierbare Abfälle 52

S Sagex-Füllmaterial Hauskehricht 42
Sagex-Platten Kunststoffe, Styropor 56
Salben Sonderabfall 74
Scanner Elektro- und Elektronikgeräte 32
Schädlingsbekämpfungsmittel Sonderabfall 74
Schallplatten Hauskehricht 42
Schlacke Asche und Schlacke 20
Schlafsack aus Daunen Bettfedern und Daunen 25
Schleifmaschine Elektrogeräte aus Bau-, Garten- und Hobbybereich 30
Schloss aus Metall Metall 60
Schlüssel Metall 60
Schmieröl Öl 63
Schnittblumen Kompostierbare Abfälle 52
Schoppenflasche aus Plastik Hauskehricht 42
Schränke Grobsperrgut 38
Schrauben Metall 60
Schreibmaschine Elektro- und Elektronikgeräte 32
Schuhe Schuhe 72
Schuhputzmittel Hauskehricht 42
Senftube, leer Aluminium 14
Sessel Brauchbare Gegenstände oder Grobsperrgut 26/38
Shampooflasche aus Plastik Hauskehricht 42
Sitzkissen Hauskehricht oder Kleinsperrgut 42/50
Skis über 1.2 Meter Grobsperrgut 38
Skis unter 1.2 Meter Kleinsperrgut 50
Skischuhe Schuhe 72
Snowboard über 1.2 Meter Grobsperrgut 38
Snowboard unter 1.2 Meter Kleinsperrgut 50
Sofa Brauchbare Gegenstände oder Grobsperrgut 26/38
Sonderabfall Sonderabfall 74
Sonnenschirm-Gestell Metall 60
Sparlampen Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 58
Speiseöl Öl 63
Speisereste Kompostierbare Abfälle 52
Spiegel Unbrennbare Abfälle 78
Spielzeuge, Holz oder Plastik Brauchbare Gegenstände oder Hauskehricht 26/42
Spielzeuge, elektronisch Brauchbare Gegenstände oder Elektro-/Elektronikgeräte 26/32
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Stichwort Entsorgungsweg Seite

Sportschuhe Schuhe 72
Spraydosen, leer Aluminium 14
Sprengstoff Munition und Sprengstoff 62
Sprit Sonderabfall 74
Staubsauger Elektro- und Elektronikgeräte 32
Staubsaugerbeutel Hauskehricht 42
Steine Unbrennbare Abfälle 78
Stereoanlage Elektro- und Elektronikgeräte 32
Stoffreste Alttextilien 16
Stofftierchen Brauchbare Gegenstände oder Hauskehricht 26/42
Strauchschnitt Grüngut 40
Stromsparlampen Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 58
Stuhl Kleinsperrgut oder brauchbare Gegenstände 26/50
Styropor Kunststoffe, Styropor 56

T Tabletten mit Verpackung Sonderabfall 74
Tablettenröhrchen Aluminium 14
Tapete Kleinsperrgut  50
Taschenbücher Papier 64
Taschenrechner Elektro- und Elektronikgeräte 32
Tasse Unbrennbare Abfälle 78
Tastatur Elektro- und Elektronikgeräte 32
Teddybär Brauchbare Gegenstände oder Hauskehricht 26/42
Teebeutel Kompostierbare Abfälle 52
Teesud, Teesatz Kompostierbare Abfälle 52
Telefon Elektro- und Elektronikgeräte 32
Telefonbuch Karton 46
Teller Unbrennbare Abfälle 78
Teppich Brauchbare Gegenstände oder Kleinsperrgut  26/50
Tetrapak Hauskehricht 42
Textilien Alttextilien 16
Thermometer, elektronisch Elektro- und Elektronikgeräte 32
Thermometer, mit Quecksilber Sonderabfall 74
Tiefkühler Elektro- und Elektronikgeräte 32
Tiefkühlverp., kunststoffbeschichtet Hauskehricht 42
Tiefkühlverpackungen, reiner Karton Karton 46
Tierfutterschale aus Aluminium Aluminium 14
Tierkadaver Tierkadaver 76
Tintenpatronen Druckerverbrauchsmaterial 29
Tischset aus Plastik oder Stroh Hauskehricht oder brauchbare Gegenstände 26/42
Tischwäsche Alttextilien 16
Toaster Elektro- und Elektronikgeräte 32
Tonbandkassetten Hauskehricht 42
Toner Druckerverbrauchsmaterial 29
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Stichwort Entsorgungsweg Seite

Tonscherben Unbrennbare Abfälle 78
Tontöpfe Unbrennbare Abfälle 78
Tonwaren Unbrennbare Abfälle 78
Topfpflanzen ohne Topf Kompostierbare Abfälle 52
Trinkgläser Unbrennbare Abfälle 78
T-Shirt Alttextilien 16
Tube aus Aluminium, leer Aluminium 14
Tumbler Elektro- und Elektronikgeräte 32
Türen Bauteile oder Grobsperrgut 24/38
Türfalle Bauteile oder Metall 24/60

U Unkraut Kompostierbare Abfälle 52
Unterhaltungselektronik Elektro- und Elektronikgeräte 32
 

V Velopneu Hauskehricht oder Kleinsperrgut 42/50
Veloreifen Hauskehricht oder Kleinsperrgut 42/50
Veloschlauch Hauskehricht 42
Videokassette Hauskehricht 42
Videorecorder Elektro- und Elektronikgeräte 32
Vorhangschienen  Metall 60

W Waage, elektronisch Elektro- und Elektronikgeräte 32
Wanderschuhe Schuhe 72
Wäscheständer Metall 60
Waschmaschine Elektro- und Elektronikgeräte 32
Waschmittelkarton, sauber Karton 46
Waschpulververp. Plastik/plastikbesch. Hauskehricht 42
Wasserglas Unbrennbare Abfälle 78
Wecker Elektro- und Elektronikgeräte 32
Weihnachtsbäume Weihnachtsbäume 80
Weinglas Unbrennbare Abfälle 78
Weissblech Weissblech 82
Werkzeug aus Metall Metall 60
Windeln Hauskehricht 42
Wolldecke Alttextilien 16
Wolle Alttextilien 16

Z Zäune aus Metall Metall 60
Zeitschriften Papier 64
Zeitung Papier 64
Zellophan Hauskehricht 42
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Zitronenschale Kompostierbare Abfälle 52
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Was?
• Verpackungen aus Aluminium wie Tuben, Tierfutterschalen, Menü- und Back-

schalen, Haushaltalufolie, Getränkedosen, Joghurtdeckel, leere Haarspraydosen, 
Tablettenröhrchen 

• Bei Unsicherheit: Achten Sie auf das Alu-Recyclingsignet!  

Was nicht?
• Verbundmaterialien, die nur teilweise Aluminium enthalten, wie z. B. Suppenbeu-

tel, Butterpapier, Tablettenverpackungen, Fertiggerichte, Tetrapak  Bebbi-Sagg 

• Leere Farb-, Öl- oder Lackspraydosen  Annahmestellen für Sonderabfälle 
(Standorte siehe Seite 94) 

• Schwere und grosse Teile (grösser als 5 x 39 cm)  Metallabfuhr, siehe Seite 60 
(Abfuhrdaten siehe Abfuhrplan oder www.stadtreinigung.bs.ch) 

Wo und Wann?
Werktags von 7–19 Uhr im Blech/Aluminium-Container an den Recycling-Stationen 
(Standorte siehe Seite 92) 

Wie?
• Entfernen Sie alle Bestandteile, die nicht aus Aluminium sind, wie z. B. Tuben-

deckel.

• So sauber wie möglich (Tuben ganz ausdrücken, Tierfutterschalen ausgewaschen). 
Benützen Sie aus ökologischen Gründen nur kaltes Wasser zum Ausspülen. 

• Pressen Sie die Getränkedosen mit der Dosenpresse an der Recycling-Station. 
Damit reduzieren Sie das Volumen und Transportkosten.

Kosten
Gratis. Im Kaufpreis ist bereits eine vorgezogene Entsorgungsgebühr enthalten 
(4 Rappen auf jede Aluminiumdose, 1 Rappen auf jede Lebensmitteltube und 
Tiernahrungsschale).
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Tipp

Vermeiden Sie kurzlebige Verpackungen aus Aluminium:

• Nehmen Sie Ihre Zwischenverpflegung in einem gut verschliessbaren Behälter mit.

• Gute Alternativen zu Tierfutter aus der Aluminiumschale sind Fleischreste vom 
Metzger oder die in Lebensmittelläden angebotene Tierfutter-Wurst. 

• Bevorzugen Sie Getränke in Mehrwegflaschen anstelle von Getränken in Aludosen.

Wissen Sie, dass …

Die Herstellung von Aluminium benötigt sehr viel Energie und eine grosse 
Menge an Rohstoffen. Zusätzlich entsteht bei diesem Prozess viel Abfall und 
Abwasser. Deshalb ist es sinnvoll, Aluminium zu recyclieren. Aber das Ein-
schmelzen des gesammelten Aluminiums braucht immer noch viel Energie. Aus 
ökologischen Gründen sollte darum auf die kurzlebige Verwendung von Alu-
minium, wie z. B. für Verpackungen, wenn immer möglich, verzichtet werden.

Aluminium wird an den Recycling-Stationen gemeinsam mit Weissblech in einem 
Container gesammelt. Die beiden Wertstoffe werden im Recycling durch Mag-
nete voneinander getrennt.

Weitere Informationen
www.igora.ch

A
lu

m
in

iu
m

A
lu

m
in

iu
m



16 17

A
lt
te

xt
ili

e
n Entsorgen  Wiederverwertung

Was?
Nicht mehr tragbare, saubere Kleider und Alttextilien aus Naturfasern (Baum-
wolle, Leinen, Seide, Wolle usw.), die nicht mehr getragen oder gebraucht 
werden können: Reststoffe, Bett- und Tischwäsche, Kleidungsstücke wie 
T-Shirts, Pullover

Was nicht?
• Keine beschichteten Materialien, keine Skibekleidung

• Gut erhaltene, noch tragbare Kleider  Kleider, siehe Seite 48

Wie und Wo?
• Textilwerkstatt ÖKO-JOB, Barcelonastrasse 4, 4053 Basel, Tel. 061 461 40 45, 

Mo–Fr 8–16 Uhr  Nimmt alles Material (auch Pullover aus Wolle und Wolldecken).

• Textilwerkstatt Bürgerspital Basel, Flughafenstrasse 235, 4056 Basel, 
Tel. 061 326 73 15, Mo–Fr 7.30–12.15 Uhr und 13.15–17 Uhr 
 Nimmt nur Baumwollstoffe (z. B. T-Shirts, Fixleintücher) an. Stoffreste 
müssen mindestens 40 x 40 cm gross sein, sie werden für die Herstellung von 
Flickenteppichen verwendet.

• Färberei 103, Hammerstrasse 103, 4057 Basel, Tel. 061 692 26 62, 
Di–Fr 14–18 Uhr, Sa 10–16 Uhr, Di–Fr Morgen nach telefonischer Absprache 
 Nimmt nur kleinere Mengen (alte Wintermäntel, Stoffresten jeder Art, 
Wolle- und Garnresten, Knöpfe, Bettwäsche, Frottewäsche). 

• Basler Papiermühle, St. Alban-Tal 37, 4052 Basel, Tel. 061 272 96 52, 
Di–Fr 8–12 Uhr und 13.45–17.15 Uhr  weisse Stoffe aus Baumwolle, 
Leinen, Hanf (keine synthetischen Stoffe)

• Sozialhilfe der Stadt Basel, Efringerstrasse 79, 4057 Basel, Tel. 061 691 01 90, 
Mo–Fr 8–12 Uhr und 13–16 Uhr, vorher telefonisch anmelden. 
 Nimmt alte Wintermäntel (keine Pelzmäntel) an. Daraus werden 
Teddybären hergestellt. 

Kosten
Gratis
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Durch den Kauf von Teppichen und Teddybären, die aus Alttextilien hergestellt 
wurden, unterstützen Sie die Wiederverwertung von Stoffen und tragen zur 
Abfallvermeidung bei. 
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Was?
Asbesthaltige Fassadenverkleidungen, Brandschutzplatten, Dächer, Wand- und 
Bodenbeläge, Deckenplatten, Rohrisolationen, Zwischenböden, Isolationsplatten 
hinter Elektroinstallationen oder unter dem Fenstersims, Elektrospeicheröfen 
oder Blumenkisten. Auch Klebstoffe, Dichtungsmassen und Kitte können Asbest 
enthalten.

Wie, Wo und Wann?
Bei Verdacht auf schwach gebundenen Asbest (z. B. Rückseite von älteren CV-
Bodenbelägen [«Novilon»], Akustikplatten mit Löchern, Fensterbrett-Untersichten 
[kartonartig]) lohnen sich genauere Abklärungen, speziell wenn Renovationen 
oder Abbrüche vorgenommen werden sollen. Für Einwohner aus dem Kanton 
Basel-Stadt analysiert das kantonale Laboratorium auf Antrag hin verdächtige 
Materialien (Kosten Fr. 50.– exkl. MwSt. pro Probe, Tel. 061 385 25 00).

Eternitplatten und -blumenkisten (Asbestzement) 
 Gratis Abgabe in die Eternitmulde der Kehrichtverbrennungsanlage Basel, 
Hagenaustrasse 40, 4056 Basel, Mo–Fr: 6.30–17.00 Uhr

Materialien, die schwach gebundenen Asbest enthalten  Ausbau und Entsor-
gung nur durch spezialisierte Firmen. Eine Liste mit zugelassenen Firmen 
finden Sie im Internet unter http://www.suva.ch/de/home/suvapro/branchen_
fachthemen/branchen_fachthemen_asbestsanierungen/branchen_fachthemen_
spezialfirmen.htm. oder beim Amt für Umwelt und Energie Basel-Stadt unter 
Tel. 061 639 22 22.
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??Wissen Sie, dass …

Asbest ist ein Sammelbegriff für verschiedene faserförmige Silikate, die natürlich 
vorkommen. Diese Materialien sind ausserordentlich hitzebeständig und che-
misch sehr stabil. Ausserdem besitzen sie eine hohe thermische und elektrische 
Isolierfähigkeit. Man unterscheidet fest gebundene und schwach gebundene As-
bestprodukte, wobei von letzteren die weit grössere Gefahr ausgeht. 
In Asbestzementprodukten sind die Asbestfasern fest gebunden, werden also unter 
normalen Umständen nicht freigesetzt. Bei solchen Produkten, z. B. älteren Eternit-
platten, besteht daher kein unmittelbarer Handlungsbedarf. Auf eine mechanische 
Bearbeitung der verdächtigen Materialien sollte aber trotzdem verzichtet werden. 
Gefahr besteht, wenn die mikroskopisch kleinen Asbestfasern freigesetzt und ein-
geatmet werden. Im schlimmsten Fall kann bei langfristig und stark exponierten 
Personen Krebs ausgelöst werden. Asbesthaltige Materialien und solche, bei de-
nen Asbestverdacht besteht, dürfen daher unter keinen Umständen mechanisch 
bearbeitet (schneiden, schleifen, bohren, brechen, sägen etc.) werden.
Seit dem 1.3.1990 dürfen in der Schweiz keine asbesthaltigen Materialien mehr 
verkauft werden. Laut Angaben der Firma Eternit AG werden in der Schweiz seit 
1981 nur noch asbestfreie Blumenkisten hergestellt.

Weitere Informationen 
• http://www.aue-bs.ch

• Broschüre des BAG «Asbest im Haus»; BBL, Vertrieb Publikationen, 3003 Bern, 
oder unter http://www.bag.admin.ch/chemikal/publ/d/basbestd.pdf 

• http://www.kantonslabor-bs.ch/infos_asbest.cfm

• http://www.suva.ch (Suche nach Stichwort «Asbest»)

• http://www.m-ww.de/pharmakologie/giftstoffe/asbest.html

Auskunftsstellen:
• Asbest-Abklärungen: Kantonales Laboratorium BS (Tel. 061 385 25 00)

• Asbest am Arbeitsplatz: KIGA (Tel. 061 267 88 31)

• Entsorgung von Asbest: Amt für Umwelt und Energie (Tel. 061 639 22 16)

• Allgemein: Suva, Bereich Bau (Tel. 041 419 60 28) 
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Was?
Asche und Schlacke aus Ofenheizungen und Cheminées

Wann?
• Am Tag der Kehrichtabfuhr in Ihrer Strasse  Abfuhrdaten siehe Abfuhrplan 

oder www.stadtreinigung.bs.ch

• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut 
sichtbar am Strassenrand

Wie?
Nur kalte Asche und Schlacke im Metallkübel bereitstellen. Der Metallkübel 
muss mit dem Kleber «Für Kehrichtabfuhr bewilligt» versehen werden. Dieser 
Kleber kann bei der Abfallentsorgung (Tel. 061 385 15 15) bestellt werden. 
Versehen Sie den gefüllten Metallkübel mit genügend Kleinsperrgutvignetten. 
 Verkaufsstellen für Vignetten siehe Seite 86
Achtung: Brandgefahr durch nicht ausgekühlte Asche beachten! Asche in 
verschliessbarem und nicht brennbarem Behälter (z. B. Metallkübel) auf nicht 
brennbarer Unterlage mindestens 48 Stunden zwischenlagern.
Metallkübel sind im Fachhandel erhältlich, zum Beispiel bei der Firma 
J. Ochsner AG, Steinackerstrasse 31, 8902 Urdorf, Tel. 01 735 42 42 oder 
Infoline J. Ochsner AG, Tel. 01 735 42 15, www.ochsner.ch

Kosten
Bis 35 Liter: 1 Kleinsperrgutvignette
Bis 60 Liter: 2 Kleinsperrgutvignetten

Wissen Sie, dass …

Asche und Schlacke dürfen wegen der Schwermetallanreicherung weder 
kompostiert noch im Garten ausgebracht werden. 
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Altglas ist kein Abfall! 

Darum gehört es nach Gebrauch

in eine Glassammelstelle.

Dort ist das Trennen nach Farben wichtig.

Nur so kann der wertvolle Rohstoff Glas 

energiesparend für die Herstellung von

Neuglas verwendet werden.

w
w

w
.v

et
ro

sw
is

s.
ch



22 23

B
at

te
ri
e
n Entsorgen  Batteriewiederaufbereitung

Was?
Alle Batterien aus Haushaltungen, auch Knopfbatterien und Batterien mit der 
Aufschrift «quecksilberfrei» (diese enthalten trotzdem meist geringe Mengen an 
Quecksilber)

 

Was nicht?
Autobatterien  Im Fachhandel oder in der Garage zurück geben.

Wo und Wann?
• In die gelben Batteriebehälter an den Recycling-Stationen werktags von 7–19 Uhr 

 Standorte siehe Seite 92

• Bei allen Verkaufsstellen (Rücknahmepflicht)

• An allen Annahmestellen für Sonderabfälle  Standorte siehe Seite 92

Kosten
Gratis. Im Kaufpreis ist bereits eine vorgezogene Entsorgungsgebühr enthalten
(z. B. 15 Rappen pro Alkali-Mangan-Batterie des Typs LR6).

Tipp 

Batterien belasten immer die Umwelt. 

• Bevorzugen Sie für Ihre Kinder Spielzeuge ohne Batterien.

• Betreiben Sie Geräte, falls möglich, per Netzadapter. Das ist günstiger und um-
weltfreundlicher als Batterien.

• Braucht Ihr Gerät mehr als eine Batterie pro Monat (z. B. Walkman, Gameboy 
oder Radio)? Dann verwenden Sie Akkus (wiederaufladbare Batterien).

• NiMH-Akkus sind umweltschonender als Nickel-Cadmium-Akkus. 

• Kaufen Sie Geräte, die auch ohne Batterien betrieben werden können 
(z. B. solarbetriebener Taschenrechner).

• Modegags wie leuchtende Turnschuhe oder singende Weihnachtskarten haben 
eingebaute Batterien. Batterien gehören nie in den Hauskehricht.
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• Welche Batterien für welchen Zweck? Lithium-Batterien: Für Hightechgeräte 
(z. B. Fotokamera) ein Muss. Sie sind zwar teurer, halten aber viel länger. Alkali-
Batterien: Je nach Leistungsfähigkeit vom Hightechgerät bis zur Küchenuhr ver-
wendbar. Sie können mit einem Ladegerät 3–10 mal aufgeladen werden – auch 
wenn «not rechargeable» (nicht wieder aufladbar) draufsteht. Kohle-Zink-Bat-
terien: Sind zwar billig, haben aber eine bescheidene Leistungsfähigkeit. Diese 
Batterien sind Auslaufmodelle und erzeugen viel Abfall.

Wissen Sie, dass …

90 Millionen Batterien werden in der Schweiz pro Jahr verkauft. Doch nur 60 % 
davon landen in der Wiederverwertung. Etwa 1500 Tonnen Batterien werden 
achtlos in den Kehricht geworfen. So gelangen grosse Mengen Zink, toxisches 
Blei und 30 Tonnen Cadmium in die Kehrichtverbrennungsanlagen. Diese 
Schwermetalle lösen sich nicht in Luft auf. Sie werden mit den Verbrennungs-
rückständen auf Deponien abgelagert. Deshalb: Batterien sind Sonderabfälle 
und gehören nie in den Kehrichtsack!

Die Herstellung einer Batterie verbraucht 50–140 mal mehr Energie, als sie 
selber je abgeben wird. Zusätzlich braucht die Entsorgung derselben Batterie 
nochmals 50 mal mehr Energie, als sie je hergegeben hat.

Achtung Stromdiebe!
So lange Ihr Netzadapter in der Steckdose eingesteckt ist, frisst er heimlich 
Strom – selbst dann, wenn Sie Ihr Handy oder Ihren Walkman abgehängt 
haben. Dieser «Standby»-Verbrauch aller Netzadapter und Akkuladegeräte in 
der Schweiz braucht gleich viel Strom wie alle Haushalte des Kantons Grau-
bünden zusammen! Darum: bei Nichtgebrauch Netzstecker raus!

Weitere Informationen
www.inobat.ch
www.batrec.ch
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Was?
Gut erhaltene Bauteile, wie z. B. Badewanne, Lavabo, Kücheneinrichtungen, 
Böden, Kleinteile wie Türfallen und Plättli, die sich zur Wiederverwendung eignen.

Wo und Wann?
Bauteilbörse, Turnerstrasse 32, 4058 Basel, Tel. 061 690 90 10, Fax 061 690 90 11, 
www.bauteilnetz.ch, Bauteilladen: Mo–Fr 9.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Bauteillager (grössere Teile): Barcelonastrasse 4, 4053 Basel, Tel. 061 332 30 70, 
Fax 061 333 91 30, Mo–Fr 7.30–12.00 Uhr und 12.45–17.30 Uhr; Sa 8.00–14.00 Uhr

 Bauteile werden auch von der Bauteilbörse ausgebaut und abgeholt.

Kosten
 Wieder verwendbare Bauteile, Auskünfte und Suchaufträge gratis. Anmeldung 

von Bauteilen in die Datenbank zwischen Fr. 20.– und Fr. 50.–

Tipp 

• Besuchen Sie vor Umbauten oder Renovationen die Lager der Bauteilbörse 
Basel. Diese sind wahre Fundgruben für Bauteile. So sparen Sie Geld und scho-
nen die Umwelt.

Wissen Sie, dass …

Früher oder später wird jedes Gebäude zu gewichtigem Abfall. Drei Millionen 
Tonnen sind es jedes Jahr in der Schweiz. Ziel verantwortungsvollen Bauens: 
Was neu ist, soll später möglichst wieder verwendbar sein.

Weitere Informationen
www.bauteilnetz.ch
www.eco-bau.ch
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Was?
Daunen und Bettfedern aus ausgedienten Kissen, Duvets und Schlafsäcken

Was nicht?
Matratzen, Schaumstoffkissen

Wo?
• Abgabe in Fachgeschäften nur bei Neukauf

• Nach Rückfrage können Sie die Daunen und Federn auch an folgende Firma 
zur Kompostierung schicken: Billerbeck Schweiz AG, Verwaltung und Verkauf, 
Brühlmattenstrasse 10, 5525 Fischbach-Göslikon, Tel. 056 619 54 00

• Feder- und Daunenduvets sowie -kissen können Sie auch in einen Texaid-
Kleidersack geben.

Kosten
Gratis

Tipp

Bei schonender Reinigung hält ein qualitativ hochwertiges Daunenduvet 10 Jahre, 
ein Federkissen etwa 5 Jahre.

Wissen Sie, dass …

Ausgediente Daunen und Federn (nicht synthetische) können portionenweise 
als Stickstoffdünger im Blumenkasten oder im Gartenbeet verwendet werden. 
Die Mikroorganismen im Boden bauen die Federn ab.
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Was?
Gut erhaltene, intakte Gebrauchsgegenstände, die sich für die Weiterver-
wendung eignen.

Was nicht?
Defekte Gegenstände, Sonderabfall

Wo und Wann?
• Bringen Sie noch brauchbare Gegenstände an den Gratismärt, der einmal pro 

Jahr von der Abfallentsorgung Basel-Stadt organisiert wird.  Datum siehe 
Abfuhrplan oder unter www.stadtreinigung.bs.ch. Auskünfte erhalten Sie unter 
Tel. 061 385 15 15.

• CD-Tauschbörse: Weitere Informationen Koordinationsstelle Umweltschutz, 
Tel. 061 639 23 25

• Schwarzes Brett zum Beispiel in den Läden

• Brockenhaus, Secondhand-Modeboutique

• Gebrauchtwaren-Börse auf dem Internet, z. B. www.ricardo.ch oder www.ebay.ch 

• Flohmarkt

Kosten
Gratis

Tipp

Was für Sie nicht mehr brauchbar ist, ist für andere genau das, was sie suchen. 
Deshalb denken Sie daran, dass Sie noch brauchbare intakte Gegenstände ver-
schenken, tauschen oder auch billig verkaufen können. Andere freuen sich darüber. 

• Beispiel Kinderkleider: Nutzen Sie das Angebot von Kinder-Kleiderbörsen. Ge-
rade Kinder wachsen sehr rasch aus den Kleidern. Die angebotenen Gegenstände 
an Kinder-Kleiderbörsen sind häufig noch fast neu. 

• Beispiel Spielsachen: Spielsachen sind bei Kindern sehr begehrt – auch wenn 
sie bereits gebraucht worden sind. Beteiligen Sie sich deshalb an der Geschenk-
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eTausch-Aktion, die jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit stattfindet. Postkarten 
mit Angabe der genauen Daten werden jeweils ab Mitte November in Schulen 
und Kindergärten verteilt. Weitere Auskünfte: Koordinationsstelle Umweltschutz, 
Tel. 061 639 23 25

• Vielleicht organisieren Sie einmal gemeinsam mit Bekannten und Freundinnen 
einen Kleidertausch-Abend für Erwachsene oder einen Hol-Bring-Markt am 
Strassenfest. 
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Was?
Alte Daten- und Musik-CD’s und DVD’s ohne Schutzhüllen 

Wo? 
CD’s und DVD’s werden vom gleichen Verband, der in der Schweiz auch die 
Bürogeräte und Unterhaltungselektronik einsammelt, dem Recycling zugeführt. 
Deshalb sind alle Verkaufsstellen von Bürogeräten und Unterhaltungselektronik 
auch Rückgabestellen für CD’s und DVD’s. 
Auch im Recyclingpark (siehe Seite 87) können Sie Ihre alten CD’s und DVD’s 
abgeben. 

Kosten
Gratis

Wissen Sie, dass …

CD’s sind zu über 90 % aus Polycarbonat zusammengesetzt, einem Kunststoff mit 
hoher Transparenz und Temperaturbeständigkeit. Daneben enthalten die CD’s 
auch Aluminium, Lacke, Farbstoffe und Material von Klebeetiketten. Das Polycar-
bonat wird von den anderen Materialien getrennt und zu Granulaten verarbeitet. 
Dieses Granulat kann aber nicht mehr für die Herstellung von neuen CD’s ver-
wendet werden, da die Anforderungen bezüglich optischen Eigenschaften zu 
hoch sind. Die Beigabe von PC-Granulat erhöht in Kunststoffen den Schmelzwert 
und wird deshalb dort eingesetzt, wo Kunststoffe hitzebeständig sein müssen 
(z. B. Autoteile). Dabei handelt es sich nicht um ein Recycling, sondern um ein 
Downcycling, da der Stoffkreislauf nicht geschlossen wird. 
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Was?
Druckerpatronen, Tintenpatronen, Toner, Farbbänder

Was nicht?
Ganze Drucker  Büroelektronik, siehe Seite 32

Wo?
Leere Druckerpatronen können an allen Verkaufsstellen von Druckern abgege-
ben werden. Die alten Patronen werden dann gemeinsam mit den ausgedienten 
Druckern dem Recycling zugeführt. 

Kosten
Gratis

Tipp

• So sparen Sie Geld und entlasten gleichzeitig die Umwelt: Achten Sie beim Kauf 
Ihres Druckers darauf, dass das Gerät dafür eingerichtet ist, mindestens vier 
Tintenpatronen gleichzeitig aufzunehmen (schwarz, cyan, magenta, gelb). Sonst 
müssen Sie immer die ganze Farbpatrone ersetzen, auch wenn nur eine Farbe 
leer ist. 

• Druckerpatronen können wieder aufgefüllt und so mehrmals benutzt werden. Im 
Fachhandel ist für alle gängigen Drucker Zubehör zum Wiederauffüllen erhältlich.
Inzwischen gibt es sogar Firmen, die für leere Druckerpatronen etwas bezahlen. 
Infos unter http://www.tonercash.com/D/framedeutsch.htm

Weitere Informationen
Die Zeitschrift «Saldo» hat sich intensiv mit dem Thema «Druckerpatronen» aus-
einandergesetzt. Der Artikel ist abrufbar unter http://www.saldo.ch/archiv/08_
01/tinte.html. Dort finden sich auch Adressen von verschiedenen Betrieben, die 
Zubehör zum Wiederauffüllen von Druckerpatronen anbieten.
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Was?
Elektrische Spielzeuge wie Eisenbahnen, Autorennbahnen, Beleuchtungskörper 
(z. B. Ständerlampen), Geräte aus den Bereichen Bau, Garten und Hobby wie 
Bohrmaschinen, Schleifmaschinen, Akku-Bohrschrauber, Elektro-Rasenmäher, 
-Heckenschere, -Häcksler, -Kettensäge, Hochdruckreiniger

Was nicht?
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushalt- und Kühlgeräte  siehe Seite 32

Wie, Wo und Wann?
• Rückgabe an allen Verkaufsstellen, die Geräte gleicher Funktion verkaufen. 

• Rückgabe auch möglich beim Recyclingpark  siehe Seite 87

• Die Abfallentsorgung holt alte Elektrogeräte gegen eine Transportgebühr auch 
bei Ihnen zu Hause ab. Dazu kommt die Entsorgungsgebühr je nach Gewicht und 
Grösse (bis Ende 2004). Bestellung unter Tel. 061 385 15 15. Wenn Sie Ihren Ent-
sorgungsauftrag bis spätestens am Montag Mittag aufgegeben haben, wird das alte 
Gerät am darauf folgenden Dienstag abgeholt. Bitte vor 7.00 Uhr oder frühestens 
am Vorabend ab 19.00 Uhr gut sichtbar am Strassenrand bereitstellen.

Kosten
Die Rückgabe ist bis Ende 2004 kostenpflichtig. Ab 2005 gratis, da ab diesem Zeit-
punkt für diese Geräte eine vorgezogene Entsorgungsgebühr erhoben wird. 

Tipp

• Teilen Sie Geräte, die Sie nicht oft benötigen, mit Nachbarn oder leihen Sie sie 
aus. Zum Beispiel können in einem Baucenter die verschiedensten Geräte 
gemietet werden.

• Funktionsfähige Geräte, die Sie nicht mehr brauchen, können für andere noch 
interessant sein. Bringen Sie die noch funktionsfähigen Geräte an Tauschbörsen, 
Bring- und Holtage oder schreiben Sie sie an einem Schwarzen Brett aus.

E
le

kt
ro

- 
un

d
 E

le
kt

ro
ni

kg
e
rä

te
 



30 31

Baudepartement des Kantons Basel-Stadt

Tiefbauamt
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Entsorgen  Wiederverwertung

Was?
Elektro- und Elektronikgeräte aus den Bereichen Büro, Unterhaltung und Haus-
halt wie Computer, Bildschirme, Tastaturen, Modems, Scanner, Drucker, Plotter, 
Telefonapparate, Handys, Kopiergeräte, Schreibmaschinen, Faxgeräte, Radios, 
Stereoanlagen, Fernseher, Videorecorder, CD-Player, Kameras, Mixer, Staubsau-
ger, Nähmaschinen, Kühlschränke, Tiefkühlgeräte, Waschmaschinen, Tumbler

Was nicht?
Elektrogeräte aus dem Bau-, Garten- und Hobbybereich  siehe Seite 30

Wie, Wo und Wann?
• Rückgabe an allen Verkaufsstellen, die Geräte gleicher Funktion verkaufen, auch 

ohne Neukauf!

• Rückgabe beim Recyclingpark  siehe Seite 87 

• Rückgabe bei der Kehrichtverbrennungsanlage, Hagenaustrasse 40, 
Mo–Fr 6.30–17.00 Uhr

• Die Abfallentsorgung holt alte Elektrogeräte gegen eine Transportgebühr auch 
bei Ihnen zu Hause ab. Bestellung unter Tel. 061 385 15 15. Wenn Sie Ihren 
Entsorgungsauftrag bis spätestens am Montag Mittag aufgegeben haben, wird 
das alte Gerät am darauf folgenden Dienstag abgeholt. Bitte vor 7.00 Uhr oder 
frühestens am Vorabend ab 19.00 Uhr gut sichtbar am Strassenrand bereitstellen.

Kosten
Gratis. Beim Kauf wird auf alle diese Geräte eine vorgezogene Entsorgungsge-
bühr erhoben. Mit den Gebühren aus dem Verkauf der neuen Geräte wird die 
Entsorgung der ausgedienten Geräte finanziert.

Tipp

• Kaufen Sie langlebige Geräte und lassen Sie diese bei Defekten reparieren. So 
verhindern Sie die Entstehung von Elektroschrott.
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• Ist Ihr Computer zu langsam? Meist genügt es, einzelne Komponenten wie 
Festplatte, Arbeitsspeicher oder Prozessor zu ersetzen. Das Aufrüsten des Com-
puters ist billiger als der Kauf eines neuen Gerätes, zudem vermeiden Sie un-
nötigen Abfall!

• Noch funktionsfähige Geräte, die Sie nicht mehr benötigen, können für andere 
noch interessant sein. Bringen Sie diese an Tauschbörsen, Bring- und Holtage 
oder schreiben Sie sie an einem Schwarzen Brett aus.

Wissen Sie, dass …?

Energie sparen bedeutet Geld sparen: Kühlschränke und -truhen sind wahre 
Stromfresser. Ein ineffizientes Gerät verbraucht in 15 Jahren für bis zu Fr. 2000.– 
mehr Strom als ein ökologisches Gerät! Es lohnt sich daher, beim Neukauf den 
Stromverbrauch der Geräte in die Auswahlkriterien mit einzubeziehen. Ein guter 
Anhaltspunkt ist die Energieetikette: Bevorzugen Sie Geräte der Effizienzklassen 
A++ und A+. Empfehlenswerte Kühlgeräte (und viele weitere, umweltfreundliche 
Produkte) finden Sie im Internet unter http://www.topten.ch/

Weitere Informationen
www.sens.ch
www.vsmr.ch
www.swico.ch
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Entsorgen  Kompostierung

Was?
Pflanzenerde von Garten-, Balkon- und Zimmerpflanzen

Wann?
• Abholung durch die Grüngutabfuhr NUR auf Anmeldung, Tel. 061 385 15 15 

 Abfuhrdaten siehe Abfuhrplan oder www.stadtreinigung.bs.ch

• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut 
sichtbar am Strassenrand.

Wie?
Bereitstellung in geeignetem Behälter (Grüngutcontainer, luft- und wasserdurch-
lässige Tasche, offener Korb). Spezialtaschen oder Container können Sie bei der 
Abfallentsorgung beziehen. Auskünfte unter Tel. 061 385 15 15.

Bitte beachten Sie: Erde in Plastiksäcken wird nicht mitgenommen.

Kosten
• Mit genügend Grüngutvignetten versehen. 

 Verkaufsstellen für Vignetten siehe Seite 86

• 60 Liter  1 Grünsperrgutvignette

Tipp

• Bevorzugen Sie Komposterde. 

• Achten Sie schon bei der Wahl und Zusammensetzung der Pflanzen auf gute 
Handhabung. 

• Stellen Sie eine Erdmischung für Balkon- und Zimmerpflanzen her: Lagern Sie 
die alte Erde bis zum nächsten Frühling und reichern Sie sie mit Komposterde 
und Sand an. 

• Verwenden Sie die gebrauchte Erde als Füllmaterial im Vorgarten, im Hinterhof 
oder im Gemüsegarten.

• Die Kompostberatung hilft Ihnen gerne weiter unter Tel. 061 377 89 81.
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??Wissen Sie, dass … 

Torf wird in Moorgebieten abgebaut, wodurch diese aus naturschützerischer 
Sicht wertvollen Gebiete zerstört werden. Verzichten Sie deshalb, wenn immer 
möglich, auf torfhaltige Erde. 
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Erdmischung: Alte Erde wird mit Komposterde und Sand angereichert.
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Was?
Nur Hohlglas wie Flaschen, Konfitürengläser, Gewürz- und Gurkengläser 

Was nicht?
• Fensterglas, Autoscheiben, Spiegel, Trinkgläser, ofenfeste Gratinformen, 

Porzellan, Keramik  Abfuhr für unbrennbare Abfälle, siehe Seite 78 
(Abfuhrdaten siehe Abfuhrplan oder www.stadtreinigung.bs.ch) 

• PET-Flaschen  PET-Container an den Verkaufsstellen

• Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren (Neonröhren)  Annahmestellen für 
Sonderabfälle, siehe Seite 74 (Standorte siehe Seite 94) 

• Glühbirnen  Bebbi-Sagg

Wo und Wann?
Werktags von 7–19 Uhr an den Recycling-Stationen (Standorte siehe Seite 92) 

Wie?
• Entfernen Sie sämtliche Fremdstoffe und Verschlüsse, ausser den Etiketten. 

• Werfen Sie die Flaschen getrennt nach den Farben grün, weiss, braun in die 
Container, da man nur aus reinfarbigem Altglas eine neue Glasflasche produzie-
ren kann  Andersfarbige Flaschen (rot, blau usw.) gehören zum Grünglas.

• Glas mit kaltem Wasser ausspülen.

Kosten
Gratis. Im Kaufpreis ist bereits eine vorgezogene Entsorgungsgebühr enthalten 
(je nach Grösse der Flasche zwischen 2 und 6 Rappen).

Tipp

Das Einschmelzen von Glas verbraucht sehr viel Energie.

• Bevorzugen Sie deshalb wenn immer möglich Getränke, die in Mehrwegflaschen 
(mit Pfand) verkauft werden. Diese können bis zu 80 mal wieder aufgefüllt werden. 

• Kaufen Sie Nachfüllpackungen für Kaffee, Konfitüre, Gewürze, Oliven usw.
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Die Kehrichtverbrennungsanlage benötigt für ihren Betrieb kein Glas. Eine Glas-
flasche, die im Kehricht landet, verbrennt in der Kehrichtverbrennungsanlage 
nicht, weil Glas einen höheren Schmelzpunkt als die Temperatur des Ofens hat. 
Das Glas verlässt den Ofen unverändert und wird mit der Kehrichtasche deponiert: 
Es wird Deponieraum verbraucht und der Wertstoff für das Recycling geht verlo-
ren. Die Verwendung von alten Scherben anstelle neuer Rohstoffe spart bei der 
Glasproduktion 25% Energie.
 
Wir Schweizer sammeln so fleissig Glas, dass nur wenig neue Rohstoffe für die 
Produktion von Glas eingesetzt werden müssen. Grünglas wird zu über 80 % 
aus Altglas hergestellt, beim Weiss- und Braunglas beträgt der Anteil an Altglas 
rund 50 %.

Fensterglas, Autoscheiben, Spiegel, Trinkgläser und gläserne Gratinformen 
haben eine andere chemische Zusammensetzung als Hohlglas und damit einen 
höheren Schmelzpunkt. Bei der Herstellung neuer Flaschen verursacht dies 
Klumpen. Deshalb können diese Glasarten nicht im Glascontainer gesammelt 
werden. 

Das gesammelte Glas wird nach Farben recycliert. Auch die Leerung der Glas-
container erfolgt nach Farben getrennt. 

Weitere Informationen
www.vetrorecycling.ch
www.vetrum.ch
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Entsorgen  Kehrichtverbrennung

Was?
Grobsperrgut ist sperriges, brennbares Material, das nicht in den Bebbi-Sagg 
passt und grösser und schwerer ist als Kleinsperrgut: Bettgestelle aus Holz, Sofas, 
Fauteuils, Schränke, Holzabfälle aus Umbauten oder Gebäudeabbrüchen, Skis 
und Snowboards über 120 cm lang, über 1 m breite Matratzen.

Was nicht?
• Noch brauchbare Gegenstände  siehe Seite 26

• Metallteile jeglicher Art  Metallabfuhr, siehe Seite 60 

• Unbrennbares (z. B. Spiegel)  unbrennbare Abfälle, siehe Seite 78 

• Styropor  Kunststoffe und Styropor, siehe Seite 56 

• Elektro- und Elektronikgeräte  Rückgabe an den Verkaufsstellen, 
siehe Seite 30 und 33

Wie und Wann?
• Abholung NUR auf Anmeldung, Tel. 061 385 15 15  Abfuhrdaten siehe 

Abfuhrplan oder www.stadtreinigung.bs.ch 

• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut 
sichtbar am Strassenrand.

• Bitte entfernen Sie alle Metallteile. 

Kosten
Mit Grobsperrgut-Vignetten versehen.  Verkaufsstellen für Vignetten 
siehe Seite 86

• Ausmass: 200 x 50 x 50 cm und bis 25 kg: 1 Grobsperrgutvignette

• Ausmass: 200 x 100 x 50 cm und bis 50 kg: 2 Grobsperrgutvignetten
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• Lassen Sie beschädigte Möbel reparieren. 

• Anstatt noch brauchbare Gegenstände weg zu werfen, gibt es folgende Alterna-
tiven: verschenken, tauschen, Gratismärt, Flohmarkt, Brockenhaus, Inserat

• Teurere Qualitätsprodukte sind meist auch langlebigere Produkte.

• Gut erhaltenes Altholz (z. B. Täfer und Parkett) können Sie als Secondhand-
Bauholz weiter verwenden oder bei der Bauteilbörse abgeben (siehe Seite 24).

Wissen Sie, dass …

Wird Sperrgut illegal im Freien oder im Cheminée verbrannt, belastet dies die 
Umwelt und gefährdet unsere Gesundheit. Abgase und Schwermetalle (z. B. 
aus Farben und Leim) werden ungefiltert an die Umwelt abgegeben oder blei-
ben in der Asche zurück. Wird der Abfall im Cheminée verbrannt, werden bis 
zu 1000 mal mehr hochgiftige und krebserregende Substanzen (Dioxine und 
Furane) freigesetzt als bei der korrekten Verbrennung in der Kehrichtverbren-
nungsanlage. Zudem kann der Kaminfeger anhand der Ascherückstände und 
den Ablagerungen im Inneren des Kamins erkennen, ob illegal Abfall verbrannt 
wurde. Er ist gesetzlich verpflichtet, dies zu melden. 

Wer Grobsperrgut mit dem Vermerk «gratis zum Mitnehmen» auf Allmend be-
reitstellt, macht sich strafbar, weil es sich in einem solchen Fall um eine wilde 
Deponie handelt. Für die Beseitigung widerrechtlich deponierter Abfälle wird 
zudem eine Umtriebsgebühr von Fr. 200.– erhoben. 

Vignetten werden leider manchmal vom bereit gestellten Gegenstand entfernt. 
Um dies zu verhindern, gibt es zwei Möglichkeiten:

• Die Vignette mit Namen und Adresse beschriften und im Milchkasten deponieren. 
Dies muss bei der Anmeldung mitgeteilt werden.

• Sie bezahlen bar am Kehrichtwagen. Dies muss bei der Anmeldung mitgeteilt 
werden.
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Was?
Gartenabraum wie Baum- und Strauchschnitt (Astdurchmesser max. 10 cm), 
Laub, Gras (nicht älter als max. 1–2 Tage)

Was nicht?
• Organische Küchenreste  Garten- und Balkonkompostierung, siehe Seite 52

• Speisereste  Garten- und Balkonkompostierung, siehe Seite 52

• Fremdstoffe wie Plastik  Bebbi-Sagg

Wann?
• Abholung NUR auf Anmeldung, Tel. 061 385 15 15  Abfuhrdaten siehe Abfuhr-

plan oder www.stadtreinigung.bs.ch

• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut sicht-
bar am Strassenrand

Wie?
Bereitstellung in geeignetem Behälter (Grüngutcontainer, luft- und wasserdurch-
lässige Tasche, offener Korb). Spezialtaschen oder Container können Sie bei der 
Abfallentsorgung beziehen. Auskünfte unter Tel. 061 385 15 15
Bitte beachten Sie: Grüngut in Plastiksäcken wird nicht mitgenommen. 
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Mit genügend Grüngutvignetten versehen.  Verkaufsstellen für Vignetten siehe 
Seite 86

• Ausmass: Bis 200 x 50 cm oder 60 Liter  1 Streifen

• Ausmass: Bis 200 x 100 cm oder 120 Liter  2 Streifen

Tipp

• Gratis-Häckseldienst: Grüngut häckseln und wieder verwenden statt der Grün-
abfuhr mitgeben. Machen Sie Gebrauch vom Häckseldienst der Stadtgärtnerei: 
Sie können Ihr Grüngut häckseln lassen und im Garten, Kompost oder auf dem 
Balkon wieder verwenden. 
Was: Gröbere, mit der Schere nicht verkleinerbare Materialien wie Stämmchen, 
Äste, Zweige, Stauden bis 5 cm Durchmesser
Bereitstellung: Gartenabraum mit Hanf- oder Kokosschnur binden, max. 1.5 
Meter lang.
Rücknahme: Rücknahmepflicht der entsprechenden Menge Häckselgut. Zur Rück-
nahme unbedingt leere Behälter bereitstellen.
Kosten: Gratis-Häckseldienst bis 1m3 pro Haushalt bzw. pro Hauseingang bei 
Mehrfamilienhäusern
Wann: Die Häckseldaten Ihrer Strasse finden Sie im Abfuhrplan oder unter 
www.stadtreinigung.bs.ch. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kompostberatung, Tel. 061 377 89 81.

• Sie können problemlos Laub, Gras oder Rasenschnitt selber kompostieren. Rich-
ten Sie einen Kompost bei sich zu Hause im Garten oder auf dem Balkon ein. 
Die reife Komposterde können Sie für Ihre Garten-, Balkon- und Zimmerpflanzen 
verwenden. 
Beratung und weitere Auskünfte über Garten- und Balkonkompostierung erhal-
ten Sie bei der Kompostberatung Basel, Tel. 061 377 89 81. 
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Was?
Nicht wiederverwertbare Haushaltsabfälle

Was nicht?
• Hohlglas wie Flaschen, Weissblech, Aluminiumverpackungen, Batterien 

 Recycling-Station (Standorte siehe Seite 92)

• Sonderabfälle  Annahmestelle für Sonderabfälle, siehe Seite 94 
(Standorte siehe Seite 92)

• Elektro- und Elektronikgeräte  Rückgabe an den Verkaufsstellen, siehe 
Seite 30 und 32

• Metall  Metallabfuhr, siehe Seite 60

• Papier  Papierabfuhr, siehe Seite 64

• Karton  Kartonabfuhr, siehe Seite 46

• Grüngut  Grüngutabfuhr, siehe Seite 40

• Unbrennbare Abfälle (z. B. Spiegel)  unbrennbare Abfälle, siehe Seite 78

• Kleider  Kleider siehe Seite 48, Alttextilien siehe Seite 16

Wann?
Abfuhrdaten für Ihre Strasse siehe Abfuhrplan oder www.stadtreinigung.bs.ch.
Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut sicht-
bar am Strassenrand.

Wie?
• Bereitstellung nur im offiziellen Bebbi-Sagg der Stadt Basel. Den Bebbi-Sagg 

(17-, 35- und 60-Liter) erhalten Sie im Detailhandel an der Kasse oder am 
Kundendienst und im Stadtladen. 

• Bitte verwenden Sie nur in Ausnahmefällen einen 110-Liter Abfallsack. Dieser ist 
mit 3 Kleinsperrgutvignetten zu versehen.

• Maximalgewicht: 20 kg für alle Sackgrössen

Kosten
Unterschiedlich, je nach Grösse des Bebbi-Saggs
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Tipp

• Bereits beim täglichen Einkauf ist es möglich, Abfall zu vermeiden. Zum Beispiel 
sind heute für viele verschiedene Produkte (z. B. Duschmittel, Konfitüren, 
Gewürze) Nachfüllpackungen im Angebot.

• Feiern Sie diesen Sommer eine Gartenparty? Dann benutzen Sie anstelle von 
Wegwerftrinkbechern und -tellern wieder verwendbare stabile Plastikbecher 
und -teller, die Sie immer wieder verwenden können. Für grössere Feste können 
Sie auch ein Geschirrmobil (inkl. Geschirrspülmaschine) mieten.
Geschirrmobil der Gemeinde Allschwil: Tel. 061 486 25 93/56
Geschirrmobil der Gemeinde Riehen: Tel. 061 645 60 75
Auch private Unternehmen wie z. B. ein Partyservice, oder Cup Concept 
(Tel. 061 690 90 10), bieten die Möglichkeit, Geschirr (inkl. Besteck) zu mieten.

• Auch kleinere Mengen gekochter Speisereste können kompostiert werden und 
verursachen bei richtiger Kompostierung keine Probleme. Für Fragen wenden Sie 
sich an die Kompostberatung Basel, Tel. 061 377 89 81.

• Nehmen Sie zum Einkaufen immer Ihre eigene Einkaufstasche mit. So vermeiden 
Sie den Kauf von Plastiksäcken und Papiertragtaschen.
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 Seit der Einführung der Sackgebühr im Jahre 1993 hat sich die Gesamtmenge 
der Basler Abfälle, die in der Kehrichtverbrennungsanlage verbrannt werden 
mussten, um rund 30% verringert. Gleichzeitig hat sich die Menge der separat 
gesammelten Wertstoffe verdoppelt. 

 Möchten Sie Ihren Abfall über ein Containersystem, bei dem die Kosten nach 
Gewicht berechnet werden, entsorgen? Informieren Sie sich über das WIGA-
System (wägen, identifizieren, genau abrechnen) unter Tel. 061 385 15 15.

 Abfälle lösen sich nicht in Luft auf: Von jedem Bebbi-Sagg, der in der Kehricht-
verbrennungsanlage verbrannt wird, bleibt ca. 1/4 des Gewichts als Asche zu-
rück. Diese muss deponiert werden. Zusätzliche Rückstände entstehen durch die 
Reinigung der Rauchgase. Diese Rückstände, der Filterstaub und der Filterkuchen, 
sind sehr giftig und müssen unterirdisch deponiert werden.
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Entwicklung der Hauskehrichtmengen und der Separatsammlungen
im Kanton Basel-Stadt 
Menge in Tonnen pro Jahr
 In der KVA verbrannte Abfälle   Wertstoffe
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Entsorgen  Kehrichtverbrennung

Was?
Abfälle aus Gewerbe und Industrie

Wie und Wann?
• In Containern an den Daten für die Kehrichtabfuhr für Haushalte  Abfuhrdaten 

für Ihre Strasse siehe Abfuhrplan oder www.stadtreinigung.bs.ch

• Oder Abholung auf Bestellung innerhalb 24 Stunden, Tel. 061 385 15 15. Unter 
dieser Telefonnummer können auch Container zum Kauf bestellt werden. 

Kosten
Die Entsorgungsgebühr richtet sich einheitlich nach dem Gewicht (Bezahlung per 
Monatsrechnung oder bar). Informieren Sie sich über das WIGA-System (wägen, 
identifizieren, genau abrechnen) unter Tel. 061 385 15 15.

Tipp

Das Recycling von Wertstoffen ist in der Regel kostengünstiger als die Entsorgung 
in einer Kehrichtverbrennungsanlage. Mit einem guten Abfallkonzept können 
daher die Kosten für die Abfallbewirtschaftung Ihres Betriebes deutlich gesenkt 
werden. Ausserdem helfen Sie mit, natürliche Ressourcen zu schonen. 
Geeignete Recyclingbetriebe finden Sie im «Entsorgungsverzeichnis Nordwest-
schweiz», das Sie beim Amt für Umwelt und Energie Basel-Stadt (Tel. 061 639 22 22) 
beziehen oder im Internet unter www.entsorgungsverzeichnis.ch herunterladen 
können.
Auch durch Massnahmen zur Abfallvermeidung können die Entsorgungskosten 
gesenkt werden. Das Amt für Umwelt und Energie Basel-Stadt (Tel. 061 639 22 22) 
berät Sie gerne.
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Was?
• Früchte-, Gemüse-, Eierkartons, Pizzaschachteln

• Unbeschichtete und saubere Kartonverpackungen und -schachteln

• Leere Waschmittelkartons (ohne Plastikhenkel und -deckel)

• Leere Brotbeutel

• Papiertragtaschen

• Couverts

• Telefonbücher 

Was nicht?
• Papier  separate Papiersammlung, siehe Seite 64

• Tetrapak  Bebbi-Sagg

• Verschmutzter Karton  Bebbi-Sagg

• Beschichteter Karton (erkennbar an dünner Plastikfolie)  Bebbi-Sagg

• Styropor  Kunststoffe und Styropor, siehe auch Seite 56 

Wann?
• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut sicht-

bar am Strassenrand. Auch bei Regen!

• Abfuhrdaten siehe Abfuhrplan oder www.stadtreinigung.bs.ch

K
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Korrekte Bereitstellung siehe Seite 88
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• Karton und Papier separat bündeln.

• Karton tragfähig mit Schnur bündeln, kein Klebeband, nicht in Tragtaschen.

• Abgabe auch im Recycling-Park möglich, Schlachthofstrasse 18, 
Mo–Fr 14.00–16.30 Uhr, Sa 8.00–12.00 Uhr

Kosten
Die Kartonabfuhr ist für Haushalte bis 1⁄2 m3 gratis.

Tipp

 Sie können Karton sehr gut zum Basteln einsetzen. Zum Beispiel für Spielkarten, 
«Gluggerbahn», Fasnachtslarven etc. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Wissen Sie, dass …

 Um herauszufinden, ob ein Karton mit einer hauchdünnen Schicht Plastik be-
schichtet ist oder nicht, können Sie folgenden Test anwenden: Reissen Sie das 
Material ein kleines Stück ein. Reiner Karton reisst gleichmässig durch, mit 
Plastik beschichteter Karton reisst nicht vollständig auseinander, da er durch 
die Plastikfolie zusammen gehalten wird. 

 Couverts werden mit dem Karton – und nicht mit dem Papier – gesammelt. Der 
Leim an den Couverts bereitet bei der Altpapierproduktion Probleme. Der Alt-
karton wird in einem anderen Verfahren verarbeitet. 

K
ar

to
n



48 49

K
le

id
e
r Entsorgen  Weiterverwendung

Was?
Gut erhaltene Kleider, Heimtextilien, Wäsche

Was nicht?
Schuhe  Schuhe, siehe Seite 72 
Kaputte, nicht mehr tragbare Textilien  Alttextilien, siehe Seite 16

Wie? Wann?
Ganzjährig abgeben (oder eventuell abholen lassen) in verschiedenen Second-
hand-Läden, wie z. B. 

• Sahara, St. Johanns-Vorstadt 74/80, 4056 Basel, Tel. 061 322 53 51, 
Mo 13.30–18.30 Uhr, Di–Fr 10–18.30, Sa 10–16

• Overall, Pilgerstrasse 2, 4055 Basel, Tel. 061 302 28 22 

• Schweizerisches Rotes Kreuz, Engelgasse 114, 4052 Basel, Tel. 061 312 56 56, 
Mo–Fr 8–12 Uhr und 14–17 Uhr und Innere Margarethenstrasse 25, 
4051 Basel, Tel. 061 381 07 55, Di–Sa 10–17 Uhr 

• Färberei 103, Hammerstrasse 103, 4057 Basel, Tel. 061 692 26 62, 
Di–Fr 14–18 Uhr, Sa 10–16 Uhr, Di–Fr Morgen nach telefonischer Absprache

• Säcke für Kleider-Sammlungen werden von privaten Institutionen an alle Haus-
haltungen verteilt. Das genaue Abholdatum ist jeweils auf dem Sack aufgedruckt.

• Textil- und Schuhcontainer von Texaid: Güterbahnhof Wolf/St.Jakobs-Strasse 2, 
Hauptbahnhof Park&Ride Süd/Parkplatz Güterstrasse 

• Textil- und Schuhcontainer von Contex: Reinacherstrasse 29, Redingstrasse 
vor COOP, Laupenring 15, Felsplattenstrasse 37, Ecke Spiegelbergstrasse/
Hauensteinstrasse, Ecke Eichhornweglein/Löwenbergstrasse, Vogesenstrasse 167, 
Wiesenstrasse 15, Ormalingerweg 9

• Auch im Recyclingpark (siehe Seite 87) werden Kleider angenommen. 

Kosten
Gratis
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• Bevorzugen Sie umweltschonend produzierte Textilien. Diese sind mit einem 
Ökolabel ausgezeichnet.

• Flicken Sie Ihre Kleider, statt sie weg zu werfen.

• Gebrauchtes mit Charme erhalten Sie auch in Secondhand-Läden, Brocken-
häusern, an Flohmärkten und an Kinderkleiderbörsen.

• Laden Sie zu einem privaten Kleidertausch-Fest ein.

Wissen Sie, dass …?

Pro Kopf und Jahr entstehen in der Schweiz rund 18 Kilogramm Textilabfälle. 
Davon entfallen 10 Kilogramm auf Kleider. In der Schweiz landen drei Viertel der 
gebrauchten Kleider im Kehricht. Im Kanton Basel-Stadt werden pro Kopf durch-
schnittlich 4 Kilogramm Kleider dem Recycling zugeführt. 

Weitere Informationen
www.evb.ch/a_textil.htm – www.contex-ag.ch
www.satex.ch – www.texaid.ch – www.solitex.ch 
Koordinationsstelle für die Textilsammlung in der Schweiz, Tel. 076 365 53 22
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Entsorgen  Kehrichtverbrennung

Was?
Kleinsperrgut ist sperriges, brennbares Material, das nicht in den Bebbi-Sagg 
passt und kleiner und leichter ist als Grobsperrgut: Stühle aus Holz oder Kunst-
stoff, kleine Möbel, Koffer, bis 1 m breite Matratzen, Besen, Kisten, Holzlatten, Ver-
packungsholz, kleine Mengen Styropor, Skis und Snowboards max. 120 cm lang

Was nicht?
• Noch brauchbare Gegenstände  siehe Seite 26

• Metallteile jeglicher Art  Metallabfuhr, siehe Seite 60 

• Unbrennbares (z. B. Spiegel)  Abfuhr für Unbrennbares, siehe Seite 78

• Grosse Mengen Styropor  Kunststoffe und Styropor, siehe Seite 56 

• Elektro- und Elektronikgeräte  zurück an die Verkaufsstellen, siehe Seite 30 
und 32

Wie und Wann?
• Am Tag der Kehrichtabfuhr in Ihrer Strasse  Abfuhrdaten siehe Abfuhrplan 

oder www.stadtreinigung.bs.ch

• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut sicht-
bar am Strassenrand.

• Bitte alle Metallteile entfernen. 

Kosten
Mit Kleinsperrgut-Vignetten versehen.  Verkaufsstellen für Vignetten siehe Seite 86

• Ausmass: 50 x 30 x 30 cm und bis 5 kg: 1 Kleinsperrgutvignette

• Ausmass: 100 x 30 x 30 cm und bis 10 kg: 2 Kleinsperrgutvignetten

• Ausmass: 100 x 40 x 40 cm und bis 15 kg: 3 Kleinsperrgutvignetten
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• Noch brauchbare Gegenstände können Sie an Interessierte verschenken oder 
über eine Internet-Börse verkaufen (siehe Seite 26).

• Die Abfallentsorgung Basel-Stadt organisiert jährlich für intakte, brauchbare 
Gegenstände aus Haushalt und Büro einen Gratismärt im Frühling. Auskünfte 
erhalten Sie unter Tel. 061 385 15 15.

Wissen Sie, dass …

Vignetten werden leider manchmal vom bereit gestellten Gegenstand entfernt. 
Um dies zu verhindern, schreiben Sie Ihre Adresse und Ihren Namen mit 
einem dicken, wasserfesten Filzstift auf die Vignette, bevor Sie diese auf den zu 
entsorgenden Gegenstand kleben. So beschriftet ist die Vignette für niemand 
anderen brauchbar. Oder kleben Sie die Vignette erst am Morgen des Abfuhr-
tages auf das Sperrgut.

Wer Kleinsperrgut mit dem Vermerk «gratis zum Mitnehmen» auf Allmend 
bereitstellt, macht sich strafbar, weil es sich in einem solchen Fall um eine wilde 
Deponie handelt. Für die Beseitigung widerrechtlich deponierter Abfälle wird 
zudem eine Umtriebsgebühr von Fr. 200.– erhoben. 
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Entsorgen  Kompostierung

Was?
Organische Reste aus Küche und Garten

Wie und Wann?
• Möglichst im eigenen Garten, im Hinterhof, Quartierkompostplatz oder auf dem 

Balkon kompostieren.

• Kostenlose Beratung vor Ort und weitere Auskünfte gibt die Kompostberatung 
Basel, Tel. 061 377 89 81, Mo und Fr 14–16 Uhr, Di 7.15–12.15 Uhr, 
Mi 10–12 Uhr.

Kosten
Gratis

Tipp

Bei cleverem Küchen- und Gartenmanagement fällt nur wenig Kompostierbares 
an. Kompostieren können Sie im Garten, im Hinterhof, auf dem Balkon oder im 
Keller. Wenn Sie ein paar wenige Grundregeln beachten, ist auch das Kompostie-
ren von Gekochtem kein Problem.

Kochtipp 
Restensuppe «Geiz ist Gut» für 4 Personen
Zutaten:

• gekochte Gemüsereste vom Vortag 

• 200 g Teigwaren 

• 2 grosse Zwiebeln 

• 6 Knoblauchzehen 

• 1 EL Olivenöl oder Sonnenblumenöl 

• 1.5 dl Halbrahm 

• 2 TL Curry

• pulverisierter Kreuzkümmel (am besten frisch im Mörser pulverisieren) 

• Salz oder Gemüsebouillon 
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Zubereitung: Zwiebeln im Öl anbraten und in eine Suppenpfanne geben. 1 Liter 
Wasser, Bouillon oder Salz und Curry sowie Kreuzkümmel zugeben und auf-
kochen. Teigwaren zugeben. Nach 8 Minuten Kochzeit die Knoblauchzehen und 
das Gemüse zugeben. Wenn die Teigwaren gar sind, den Halbrahm einrühren. 
E Guete!!

Wissen Sie, dass …

 Die Kompostberatung Basel bietet regelmässig Kompostierkurse an. Das Datum 
des nächsten Einführungskurses erfahren Sie unter Tel. 061 377 89 81.

 Sorgfältige Aufbewahrung und Verwertung von Lebensmitteln reduziert die 
Küchenabfälle.

Weitere Informationen
www.stadtgruenbasel.ch
www.kompostberatung.ch
www.kompost.ch
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Was?
Korkzapfen von Flaschen in kleineren Mengen

Was nicht?
Andere Gegenstände aus Kork  Bebbi-Sagg

Wie und Wo?
Kleine Mengen an folgenden Sammelstellen: 

• Ökoladen, Theaterpassage, Theaterstrasse 7, 4051 Basel, Tel. 061 272 83 40

• Hotel Basel Hilton, Aeschengraben 31, 4051 Basel, Tel. 061 275 61 08

• L’enoteca Liechti Weine, Schneidergasse 10, 4051 Basel, Tel. 061 261 60 71

• SV-Service AG Personalrestaurant Rosental, Syngenta Crop Protection AG, 
WRO–1007/Werk Rosental, 4058 Basel, Tel. 061 697 67 25

• Paul Ullrich AG, Schneidergasse 27, 4051 Basel und Laufenstrasse 16, 4053 Basel, 
Tel. 061 338 90 90 

• Auch im Recyclingpark (siehe Seite 87) werden Korkzapfen angenommen. 
Grössere Mengen Korkzapfen (bis 30 kg) direkt an die Sammelstelle senden: 
Schweizer Korken-Recycling, Free Evergreen Sozialwerk, Werdstrasse 34, 
8004 Zürich

Kosten
Gratis
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Wissen Sie, dass …?

Es dauert 30 Jahre, bis die Rinde der Korkeiche zum ersten Mal geschält werden 
kann und 50 Jahre, bis die Rinde die porenfreie Qualität hat, die für gute Zapfen 
wichtig ist. In der Schweiz fallen jährlich ca. 150 Millionen Korkzapfen an.

Guter Zapfenkork ist ein kostbarer langsam nachwachsender Rohstoff, der sich 
mit wenig Aufwand wieder verwerten lässt. In der Korkmühle im Glarnerland 
werden gebrauchte Korkzapfen zu Schrot und Granulat vermahlen und zu 
Presskork weiterverarbeitet. Presskork eignet sich als Dämmstoff und in der 
Schuhindustrie.

Weitere Informationen
www.korken.ch
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Was?
Styroporverpackungen z. B. von Möbeln oder Elektrogeräten

Was nicht?
PET-Flaschen  PET-Container an den Verkaufsstellen, siehe Seite 68
PE-Milchflaschen  PE-Sammlung an den Verkaufsstellen, siehe Seite 67
Andere Kunststoffe wie Shampoo-Flaschen  Bebbi-Sagg

Wie?
• Kleine Mengen Styropor  Bebbi-Sagg oder Kleinsperrgut

• Grössere Styroporteile (auch EPS oder Sagex genannt) können im Recyclingpark 
(siehe Seite 87) gegen Bezahlung entsorgt werden. 

• Für Betriebe, in denen grössere Mengen an Styropor anfallen, lohnt sich die 
Teilnahme am EPS-Recycling-Konzept: EPS wird in speziellen 500l-Gebühren-
säcken gesammelt, sind 20 Säcke gefüllt, werden diese gratis abgeholt. In der 
Region Basel können die Säcke bei der HG Commerciale, Reinacherstr. 85, 4053 
Basel, Tel. 061 337 50 50 bezogen werden.

Tipp

• Bevorzugen Sie beim täglichen Einkauf Nachfüllpackungen, z. B. bei Shampoo 
und Duschmittel. So können Sie aufwendigere Plastikverpackungen einsparen, 
indem sie wieder aufgefüllt werden.

• Nehmen Sie zum Einkaufen immer genügend Tragtaschen mit. Sie benötigen 
dann für Ihre Einkäufe keine zusätzlichen Kunststoff-Tragtaschen, die zu Hause 
im Abfall landen. 
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Wissen Sie, dass …?

Die in den Haushalten verwendeten Kunststoff-Produkte, wie z. B. Shampoo-
Flaschen, bestehen meist aus einer Mischung verschiedenster Kunststoffarten 
und enthalten oft chemische Zusätze. Ein Recycling der Kunststoffe ist daher 
schwierig, da die einzelnen Fraktionen für die Verwertung wieder getrennt 
werden müssten. Der Aufwand steht dabei in keinem Verhältnis zum ökologi-
schen Nutzen, weshalb im Kanton Basel-Stadt derzeit auf eine Separatsamm-
lung von Kunststoffen aus Haushalten verzichtet wird. 

Eine Ausnahme stellen hierbei Getränkeflaschen aus PET (siehe Seite 68) dar: 
Deren Zusammensetzung ist genau definiert, das Recycling ist daher ohne 
grösseren Sortieraufwand möglich. 

Kunststoffe werden aus Erdöl hergestellt. Wenn Sie so wenig wie möglich 
Kunststoffverpackungen kaufen und dann wegwerfen, schonen Sie die endliche 
Ressource Erdöl.
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Entsorgen  Wiederverwertung

Was?
Leuchtstoffröhren (Neonröhren)
Energiesparlampen 

Was nicht?
Normale Glühbirnen  Bebbi-Sagg
Halogenlampen  Bebbi-Sagg 

Wie und Wann?
Rückgabe bei Neukauf an den Verkaufsstellen 
Abgabe an den Annahmestellen für Sonderabfälle  Standorte siehe Seite 92
Bitte unzerbrechlich einpacken.

Kosten
Kleinmengen gratis

Tipp

Verwenden Sie, wo immer möglich, Energiesparlampen. Sie brennen bis zu 15 
mal länger als normale Glühbirnen und benötigen weniger Strom. 

Wissen Sie, dass …?

Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen enthalten Schwermetalle und sind des-
halb Sonderabfall. Bei ihrer Zerstörung werden giftige Dämpfe frei, weshalb sie auf 
keinen Fall im Bebbi-Sagg oder bei der Glassammelstelle entsorgt werden dürfen.
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Was?
• Alle Gegenstände aus Metall bis 2 m Länge

• Gas- und Holzkochherde 

• Boiler ohne FCKW-Isolation

• Metallzäune (in handliche Teile zerlegt)

• Autofelgen ohne Pneus

• Alte Velos  Hinweis «Metallabfuhr» anbringen.

• Alte Mopeds (mit entleertem Tank)  Hinweis «Metallabfuhr» anbringen.

• Öfen (Ölöfen mit entleertem Tank)

• Möbel aus Metall

• Haushaltgegenstände aus Metall wie Backformen, Pfannen, Bratschaufeln, 
Abtropfsiebe, Wäscheständer

• Schrauben und Werkzeug aus Metall

Was nicht?
• Weissblechdosen  Recycling-Station (Standorte siehe Seite 92)

• Aluminiumverpackungen  Recycling-Station (Standorte siehe Seite 92)

• Elektro- und Elektronikgeräte  zurück an die Verkaufsstelle, siehe Seite 30 und 32

• Gasflaschen, Feuerlöscher  zurück an die Verkaufsstelle

• Leere Haarspraydosen  Recycling-Station (Standorte siehe Seite 92)

• Leere Farbspraydosen  Sonderabfall (Standorte siehe Seite 92)

Wann?
• Metallabfuhr: Abfuhrdaten im Abfuhrplan oder unter www.stadtreinigung.bs.ch

• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut 
sichtbar am Strassenrand.

Wie?
Entfernen Sie, soweit möglich, alle Teile, die nicht aus Metall bestehen.

Kosten
Bis 100 kg gratis
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• Geben Sie Sorge zu Ihrem Velo. Einmal pro Jahr ein Service beim Velomechaniker, 
regelmässiges ölen der Kette, regelmässiges reinigen und Ihr Velo bereitet Ihnen 
lange Freude.

Wissen Sie, dass …

 Metall, das im Kehrichtsack landet, verbrennt nicht in der Kehrichtverbrennungs-
anlage und verbraucht unnötig Energie, indem es Wärme speichert. Bei der 
Verbrennung gelangen Schwermetalle aus Legierungen und aus dem Ober-
flächenschutz in die Kehrichtasche und landen damit in der Deponie.

 Metallteile nach der Verbrennung in der Kehrichtverrennungsanlage.
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Altmetall-Sammelmenge im Kanton Basel-Stadt 
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Was?
Munition und Sprengstoff

Wie?
• Munition und Sprengstoff sind auf dem nächsten Polizeiposten abzugeben oder 

zu melden.

• Alte Taschenmunition aus der Armee im Zeughaus abgeben, Zeughausstrasse 2, 
4052 Basel, Tel. 061 316 72 50, Mo–Fr 7.30–12 Uhr und 13.30–16 Uhr, 
Do bis 18 Uhr
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Was?
• Speiseöl und kosmetische Öle (Massageöl usw.) 

• Motorenöl, Schmieröl, Getriebeöl usw. 

Wie und Wo?
Speiseöl und kosmetische Öle:
Bis zu 10 Liter: Entsorgung an einer der Annahmestellen für Sonderabfälle 
 Standorte siehe Seite 92 
Es ist erlaubt, bis maximal 1 Liter Speiseöl, auslaufsicher verpackt (in gut 
verschliessbare Plastikflasche abfüllen und mit Zeitung umwickeln), im Bebbi-
Sagg zu entsorgen. 
Motorenöl: 
Rückgabe an den Annahmestellen für Sonderabfälle (Standorte siehe Seite 92) 
oder an den Verkaufsstellen. Darf nicht mit dem Bebbi-Sagg entsorgt werden!

Kosten
Gratis

Tipp

• Zur Schonung der Kläranlagen können Sie fettiges oder öliges Kochgeschirr vor 
dem Abwaschen mit Haushaltpapier ausreiben.

• Zum Ölsparen können Sie das gebrauchte Speiseöl absieben und wieder ver-
wenden. 

Wissen Sie, dass …

Öl darf nie über die Kanalisation entsorgt werden. Es bereitet grosse Probleme 
in der Kanalisation und in den Kläranlagen!
Ein Liter Öl kann eine Million Liter Trinkwasser verschmutzen! 

Ö
l



64 65

P
ap

ie
r

P
ap

ie
r Entsorgen  Papierwiederaufbereitung

Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte ohne Beschichtung, Hochglanzpapier, Bücher 
ohne Buchdeckel  

Was nicht?
• Karton  Kartonabfuhr, siehe Seite 46

• Couverts  Kartonabfuhr, siehe Seite 46

• Papiertragtaschen  Kartonabfuhr, siehe Seite 46

• Beschichtetes Papier (mit dünner Plastikfolie, z. B. Getränkekarton wie Tetrapak) 
 Bebbi-Sagg

• Styropor  Kunststoffe und Styropor, siehe Seite 56 

• Geschreddertes Papier  ins Recycling (z. B. Robert Lottner AG, Tel. 061 386 96 66)

Wann?
• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut sicht-

bar am Strassenrand. Auch bei Regen!

• Abfuhrdaten siehe Abfuhrplan oder www.stadtreinigung.bs.ch

Wie?
• Papier tragfähig mit Schnur bündeln, kein Klebeband, nicht in Tragtaschen

Kosten
Gratis

Korrekte Bereitstellung siehe Seite 88
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• Kaufen Sie Recyclingpapier. Nur wenn Recyclingpapier statt neues Papier einge-
setzt wird, schliesst sich auch der Kreislauf. 

• Kopieren und drucken Sie doppelseitig. 

• Benutzen Sie einseitig bedrucktes Papier für Notizen, Einkaufszettel oder Ähnliches.

• Teilen Sie Zeitschriften- und Zeitungsabonnemente mit Freunden.

Wissen Sie, dass …

Für die Produktion eines einzigen weissen Blattes Papier wird so viel Energie 
aufgewendet, wie eine brennende Glühbirne in einer Stunde verbraucht. Ein 
Blatt Recyclingpapier braucht dreimal weniger Herstellungsenergie als ein neues 
weisses Blatt Papier. Zusätzlich ist der Wasserverbrauch bei der Papierher-
stellung riesig: Bei hoher Papierqualität fällt pro weisses A4-Blatt bis zu 1dl 
Abwasser an. 
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Papier/Karton-Sammelmenge im Kanton Basel-Stadt
Menge in Tonnen
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Entsorgen  Weiterverarbeitung

Was?
• Weisse Milchgetränke-Verpackungen aus PE (Polyethylen), wie z. B. Milchfla-

schen, diverse Joghurtgetränke-Flaschen 
 

Was nicht?
• Sonstige Verpackungen aus PE, wie z. B. Sonnencrème-Flaschen  Bebbi-Sagg

• PET-Flaschen  PET-Container an den Verkaufsstellen

Wo?
Rückgabe an den separaten Sammelstellen bei den Verkaufsstellen

Kosten
Gratis

Tipp

Bevorzugen Sie die Milch im Schlauchbeutel. Diese Verpackung ist viel leichter 
als eine PE-Flasche und braucht deshalb bei der Herstellung weniger Energie und 
weniger Material.

Wissen Sie, dass …

Aus leeren PE-Flaschen werden keine neuen Getränkeverpackungen, sondern 
Kanalisationsrohre, Kabelkanäle und Elektrorohre, hergestellt. Das Material wird 
nur einmal weiterverwendet und der Materialkreislauf wird somit nicht geschlos-
sen. Deshalb handelt es sich hier um ein Downcycling, nicht um ein Recycling.
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Was?
• Leere PET-Getränkeflaschen, die mit einem PET-Recyclingsignet versehen sind 

Was nicht?
• Öl- und Essigflaschen aus Kunststoff  Bebbi-Sagg

• andere Kunststoffe  Bebbi-Sagg, siehe Kunststoffe Seite 56

• Kunststoffflaschen von Kosmetika, Shampoo, Putzmittel  Bebbi-Sagg

• PE-Milchflaschen  separate Sammlung an den Verkaufsstellen, siehe Seite 67

Wo?
Rückgabe an den PET-Sammelstellen bei den Verkaufsstellen 

Wie?
Pressen Sie die leeren PET-Flaschen vor dem Einwurf zusammen, nach dem 
Motto «Luft raus, Deckel drauf». So wird das Sammelvolumen verkleinert. 
Dadurch werden Transportkosten gespart und die Transportfahrten können um 
ca. 30 % reduziert werden.

Kosten
Gratis. Im Kaufpreis ist bereits eine vorgezogene Entsorgungsgebühr enthalten.
(4 Rappen pro Flasche, damit werden die Kosten für den Transport und das 
Recycling durch die private PET-Sammelorganisation gedeckt.)
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Alle PET-Flaschen ohne Depot sind Einwegflaschen. Bevorzugen Sie deshalb, 
wann immer möglich, Getränke in Mehrwegflaschen.

Wissen Sie, dass …

Die Herstellung einer neuen PET-Flasche (3 dl Inhalt) braucht so viel Energie wie 
Sie in 36 Stunden Velofahren erzeugen. Wird für die Herstellung einer 3dl-
PET-Flasche recycliertes PET verwendet, reduziert sich der Energieverbrauch auf 
20 Stunden Velofahren. 

Aus recycliertem PET werden hauptsächlich neue PET-Getränkeflaschen herge-
stellt. Unter anderem werden sie auch als Füllstoffe für Kissen, Futter für Sport-
jacken, Sportschuhe, Schlafsäcke, Rucksäcke, Faserpelzjacken, Joghurtbecher, 
Margarine- und Gutzischalen aus recycliertem PET hergestellt.

Für die Herstellung von 1 Kilogramm PET werden rund 1,9 Kilogramm Rohöl 
verbraucht.

Weitere Informationen
www.petrecycling.ch
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Was?
Ausgediente Autoreifen (ohne Felgen)

Wo?
Rückgabe an den Verkaufsstellen (Garage) oder Altautoverwerter

Kosten
Rückgabe beim Händler in der Regel kostenlos. Ein Teil des Autogewerbes erhebt 
einen nachgezogenen Entsorgungsbeitrag von Fr. 2.50 bis Fr. 7.50 pro Reifen. Es 
besteht aber keine Transparenz beim Finanzierungssystem.

Tipp

Qualitativ einwandfreie Altreifen können mit einer neuen Lauffläche versehen 
werden (Runderneuerung). Dadurch werden Ressourcen geschont und die Umwelt-
belastung bei der Herstellung reduziert. Bezüglich Sicherheit stehen die Recycling-
reifen den Neuen nicht nach. Über die Qualität wacht die Güteschutzgemeinschaft 
Reifenerneuerung (GRE).

Wissen Sie, dass …?

Die separate Sammlung und Verwertung oder Entsorgung von ausgedienten 
Altreifen von Fahrzeugen ist ökologisch sinnvoll. Nicht mehr brauchbare Reifen 
können noch einmal genutzt werden. Sie werden in einem Zementwerk bei 
gleichzeitiger Nutzung der in Altreifen enthaltenen Energie verbrannt. Dadurch 
lassen sich grössere Mengen fossiler Energieträger einsparen.

Weitere Infos
www.jgp.ch/gre/ – www.swisspneu.ch – www.umwelt-schweiz.ch
Cemsuisse, Marktgasse 53, 3001 Bern, Tel. 031 327 97 97
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Was?
Gebrauchte Schuhe, Sport-, Wander- und Strandschuhe, je nach Sammel-
organisation auch weitere Artikel

Was nicht?
Skischuhe  Sportgeschäfte

Wo? 
• Rückgabe in zahlreichen Schuhgeschäften, in der Regel kostenlos

• Abgabe (auch von Lederwaren und Textilien) bei Atelier 93, Lachmattstrasse 1, 
4133 Pratteln, Tel. 061 826 96 86

• Säcke für Schuh-Sammlungen werden von privaten Institutionen an alle Haus-
haltungen verteilt. Das genaue Abholdatum ist jeweils auf dem Sack aufgedruckt.

• Textil- und Schuhcontainer von Texaid: Güterbahnhof Wolf/St.Jakobs-Strasse 2, 
Hauptbahnhof Park&Ride Süd/Parkplatz Güterstrasse 

• Textil- und Schuhcontainer von Contex: Reinacherstrasse 29, Redingstrasse 
vor COOP, Laupenring 15, Felsplattenstrasse 37, Ecke Spiegelbergstrasse/
Hauensteinstrasse, Ecke Eichhornweglein/Löwenbergstrasse, Vogesenstrasse 167, 
Wiesenstrasse 15, Ormalingerweg 9
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 Schuhe zum Laufen statt laufend neue Schuhe

• Achten Sie beim Kauf von Schuhen darauf, dass sie in Europa hergestellt worden 
sind. Hier gelten strengere Umweltauflagen. Besonders umweltgerecht sind 
Schuhe aus pflanzlich gegerbtem Leder.

• Stabiles und reparierbares Schuhwerk ist zwar im Moment des Erwerbs etwas 
teurer, zahlt sich aber auf Dauer aus. In fast allen Quartieren gibt es Schuhmacher, 
die gerne Reparaturen entgegennehmen. 

• Schuhe möglichst mit natürlichen Fetten imprägnieren, Imprägniersprays enthalten 
meist schädliche Lösungsmittel.

Wissen Sie, dass …?

In der konventionellen Schuhindustrie ist vor allem die Lederproduktion meist 
mit hohen Belastungen der Umwelt verbunden. Besonders in Entwicklungs-
ländern erhalten Arbeiterinnen und Arbeiter in Gerbereien oft keine genügende 
Schutzbekleidung und kommen mit krebserregenden Substanzen in Kontakt. 
Zudem werden Grund- und Trinkwasser mit grossen Mengen an umweltbelas-
tenden Chemikalien und Schwermetallen belastet. 

Weitere Infos
www.evb.ch/a_textil.htm
www.contex-ag.ch
www.texaid.ch
www.satex.ch
www.solitex.ch
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Was?
• Batterien, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Fotochemikalien 

 Wiederverwertung

• Altmedikamente, Altöl, Bau- und Bastelhilfsstoffe, diverse Chemikalien, Farben 
und Lacke, Holzbehandlungsmittel, Lösungsmittel (z. B. Nagellackentferner), 
Schädlingsbekämpfungsmittel  Verbrennung im Hochtemperaturofen 

Was nicht?
• Kosmetika  Bebbi-Sagg

• Glühbirnen  Bebbi-Sagg

• Munition und Sprengstoff  Polizeiposten, siehe Seite 62

• Elektro- und Elektronikgeräte  Rückgabe an den Verkaufsstellen 

Wo?
• Rückgabe an den Annahmestellen für Sonderabfälle  Standorte siehe Seite 92

• Rückgabe Kehrichtverbrennungsanlage, Hagenaustrasse 40, Mo–Fr 6.30–17.00 Uhr

• Rückgabe im Recyclingpark  siehe Seite 87

Kosten
Für Haushalte bis viermal 10 kg pro Jahr gratis
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lösungsmittelhaltigen Farben:

• Bei längeren Arbeitspausen Pinsel und Roller in verschliessbaren Blechdosen 
lagern.

• Pinsel und Roller vor dem Reinigen gut abstreifen. Mit lösungsmittelhaltigem Pin-
selreiniger in einem Kübel reinigen. Farbreste und gebrauchter Pinselreiniger als 
Sonderabfall entsorgen.

Handhabung von Pinseln und Rollern mit 
wasserverdünnbaren Farben: 

• Bei längeren Arbeitspausen Pinsel und Roller in Plastiksäcken lagern.

• Pinsel und Roller vor dem Reinigen gut abstreifen. Mit Wasser in einem Kübel gut 
auswaschen. Die Farbreste setzen sich über Nacht am Boden des Kübels ab. 
Wasser in den Abguss leeren, abgesetzter Schlamm als Sonderabfall entsorgen. 

Tipp

• Streichen Sie Ihr Haus oder Ihre Wohnung neu? Berechnen Sie vorgängig die 
genaue Farbmenge, die Sie benötigen. 

• Anstelle von lösemittelhaltigen Farben ist es besser, wasserverdünnte Farben zu 
verwenden. 

• Ist der Lavaboablauf verstopft? Anstelle eines schadstoffhaltigen Abflussreinigers 
können Sie dieses Problem mit einer mechanischen Saugglocke beheben. 

• Von Läusen befallene Pflanzen können Sie auch ohne Schädlingsbekämpfungs-
mittel behandeln. Waschen Sie die Pflanzenblätter mit einem selber gemachten 
Kräuteraufguss. Informationen dazu finden Sie in jedem biologischen Gartenbuch.

Wissen Sie, dass …

 Sonderabfall muss in einem Hochtemperaturofen verbrannt werden, da die 
Temperatur einer Kehrichtverbrennungsanlage nicht ausreicht, um die giftigen 
Stoffe zu vernichten.
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Was?
Tierkadaver

Wo?
• Tierkadaver sind zur Tierkörpersammelstelle zu bringen. 

• Tierkörpersammelstelle, Hagenaustrasse 35, 4056 Basel, Tel. 061 385 32 32

Wann?
• Öffnungszeiten Mo–Fr 8.00–11-30 Uhr und 13.00–16.00 Uhr

• Ausserhalb der Öffnungszeiten besteht die Möglichkeit, den Tierkadaver selber 
im Kleinkühlhaus der Tierkörpersammelstelle zu deponieren. Diese Schublade 
ist gut sichtbar markiert. 

Kosten
Gratis

Wissen Sie, dass …?

Am unteren Hauenstein in Läufelfingen befindet sich der Tierfriedhof am Wisen-
berg – ein würdiger Platz für Ihr würdiges Tier. Er ist ein Ort der Besinnung 
und Begegnung – ein Ort wo Trauer ernst genommen, aber auch Freude zuge-
lassen wird. 
Kontakt: Tel. 061 841 13 13 oder www.tier-friedhof.ch

In Duggingen befindet sich ein Kleintier-Krematorium. 
Kontakt: Tel. 061 741 20 21 oder www.kleintier-krematorium.ch
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Entsorgen  Deponie

Was?
• Defekte, unbrennbare Gegenstände wie Geschirr, Porzellan, Kristallgläser, 

Trinkgläser, ofenfestes Kochgeschirr, Spiegel

• Steine, Backsteine, Ziegel

• Blumenkisten, Tontöpfe, kaputte Blumentöpfe aus Ton

• Bauschutt in kleinen Mengen

• Fensterglas, Autoscheiben

• Defekte Lavabos und Badewannen

Was nicht?
• Gut erhaltene Gegenstände wie Geschirr, Porzellan, Kristallgläser, Trinkgläser, 

ofenfestes Kochgeschirr, Spiegel  brauchbare Gegenstände, siehe Seite 26

• Gut erhaltene Lavabos und Badewannen  Bauteile, siehe Seite 24

• Hohlglas wie Flaschen  Glas siehe Seite 36 (Standorte Recycling-Stationen 
siehe Seite 92)

• Grössere Mengen an Bauschutt  z. B. Muldenzentrale, Tel. 061 487 21 00 

Wie und Wann?
• Abfuhr für unbrennbare Abfälle  Abfuhrdaten im Abfuhrplan oder 

www.stadtreinigung.bs.ch 

• Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr gut 
sichtbar am Strassenrand.

• Mit genügend Vignetten versehen.  Verkaufsstellen für Vignetten siehe Seite 86

Kosten
Bis 5 kg: 1 Kleinsperrgutvignette
Bis 10 kg: 2 Kleinsperrgutvignetten
Bis 15 kg: 3 Kleinsperrgutvignetten
Bis 25 kg: 1 Grobsperrgutvignette
Bis 50 kg: 2 Grobsperrgutvignetten
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Tipp

• Bringen Sie noch brauchbare Gegenstände wie Geschirr und Gläser ins Brocken-
haus oder verkaufen Sie diese am Flohmarkt. Sie können auch ein Inserat in 
die Zeitung setzen. Oder tauschen und verschenken Sie Sachen, die Sie nicht 
mehr benötigen (siehe brauchbare Gegenstände Seite 26).

• Renovieren Sie Ihr Haus? Die Bauteilbörse nimmt noch brauchbare Bauteile 
entgegen. Sie können dort aber auch gut erhaltene Bauteile zu niedrigen 
Preisen kaufen (siehe Bauteile Seite 24).

• Basteln Sie mit Ihren alten Tontöpfen neue Tontopf-Figuren. Es gibt Bücher mit 
vielen Bastelideen für Kinder und Erwachsene, wie z. B. «Tontopf-Figuren für 
draussen». 

Wissen Sie, dass …

Vignetten werden leider manchmal vom bereit gestellten Gegenstand entfernt. 
Um dies zu verhindern, schreiben Sie Ihre Adresse und Ihren Namen mit einem 
dicken, wasserfesten Filzstift auf die Vignette, bevor Sie diese auf den zu ent-
sorgenden Gegenstand kleben. So beschriftet ist die Vignette für niemand ande-
ren brauchbar. Oder kleben Sie die Vignette erst am Morgen des Abfuhrtages auf 
das Abfuhrgut. U
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Was?
Weihnachtsbäume aus Haushaltungen

Wie und Wann?
Weihnachtsbäume können nach Weihnachten jeweils am 2. Abfuhrtag der 
Woche (Donnerstag oder Freitag) der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.

Kosten
Gratis 

Tipp

Weihnachtsbäume müssen nicht entsorgt werden: Die Nadeln geben, zum Bei-
spiel mit zerkleinerten Orangenhautschnitzen und Zimtstangen, ein wunderschö-
nes Winterpotpourri. Beduftet mit ätherischem Öl (Tanne, Mandarine) erfrischt 
dieses Potpourri Ihre Wohnräume. 
Der Stamm und die Äste geben gutes Feuerholz. Oder errichten Sie damit in Ih-
rem Garten einen Totholzhaufen (Nistplatz für Igel und andere Kleinlebewesen).
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Entsorgen   Weissblechwiederaufbereitung

Was?
• Konservendosen aus Weissblech (auch lackierte und bedruckte Dosen)

• Blechdeckel von Glaskonserven und -flaschen (z. B. Deckel von Konfitürenglas)

Was nicht?
• Farbdosen, Öl- und Farbspraydosen  Sonderabfall, siehe Seite 74

• Pfannen, Schrauben etc.  Metallabfuhr, siehe Seite 60

• Weissblechstücke (grösser als 5 x 39 cm) und andere Metallteile 
 Metallabfuhr, siehe Seite 60

Wo und Wann?
Werktags von 7–19 Uhr im Blech/Aluminium-Container an den Recycling-
Stationen (Standorte siehe Seite 92) 

Wie?
• Entfernen Sie, wenn möglich, die Etiketten von den Dosen und spülen Sie die 

Konservendosen im letzten Spülwasser oder mit kaltem Wasser aus. 

• Drücken Sie die Dosen an der Recycling-Station in der Dosenpresse flach. Das 
reduziert das Volumen und spart Transportkosten.

Kosten
Gratis. Im Kaufpreis ist bereits eine vorgezogene Entsorgungsgebühr enthalten
(1 Rappen auf jede Dose bis 1,5 Liter Inhalt).
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Tipp

• Bevorzugen Sie Frischprodukte anstelle von Konservendosen.

• Gute Alternativen zu Tierfutter aus der Weissblechdose sind Fleischreste vom 
Metzger oder die in Lebensmittelläden angebotene Tierfutter-Wurst. 

Wissen Sie, dass …

Die Produktion einer neuen Weissblechdose mit einem halben Liter Inhalt 
verbraucht so viel Energie, wie ein laufender Computer während 4 Stunden.
 
Weissblech wird gemeinsam mit Aluminium in einem Container gesammelt. Die 
beiden Wertstoffe werden im Recycling durch Magnete voneinander getrennt.

Weitere Informationen
www.ferrorecycling.ch

Weissblech/Aluminium-Sammelmenge im Kanton Basel-Stadt
Menge in Tonnen

 400
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 0
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Abfallwirtschaft

«Stimmt es, dass die Kehrrichtverbrennungsanlage (KVA) Heizöl einspritzen 
muss, seit das brennbare Papier separat gesammelt wird?»
Falsch. Der Basler Kehricht brennt ausserordentlich gut, seit wir Baslerinnen und 
Basler die unbrennbaren Büchsen, Glasflaschen und Metallteile separat sammeln 
und die nassen Rüstabfälle vermehrt auf den Kompost geben. Der Kehricht be-
steht zu einem Grossteil aus Kunststoffverpackungen und hat darum heute einen 
Brennwert wie Braunkohle! Wir brauchen also kein Heizöl, damit der Kehricht 
brennt. Im Gegenteil, die grosse Hitze aus der Müllverbrennung wird ins Fern-
wärmenetz eingespiesen und heizt damit die Wohnungen unserer Stadt.

«Stimmt es, dass die Kehrichtverbrennungsanlage froh ist um jedes Kilo 
Abfall und sogar Abfall einkaufen muss, um die Anlage auszulasten?»
Nein. Abfall wird nie eingekauft. Wer Abfall bringt, muss dafür auch bezahlen. Im 
Einzugsgebiet der KVA Basel wird sogar etwas mehr Abfall produziert, als die KVA 
momentan verarbeiten kann. Im Notfall bestehen in Nachbarkantonen genügend 
Verbrennungskapazitäten. Allfällige überschüssige Abfälle aus Basel könnten per 
Bahn in diese KVA’s geliefert werden.

«Stimmt es, dass es Glasflaschen im Bebbi-Sagg braucht, weil das Glas die 
Schlacke verbessert?»
Falsch. Glas verbessert die Schlacke überhaupt nicht. Die Scherben gelangen un-
verändert in die Schlacke, welche deponiert wird. So beanspruchen sie unnötig 
viel Deponieraum, was teuer ist. Viel besser wäre es, wenn aus Glas wieder neue 
Glasflaschen entstehen könnten. Darum gehören Glasflaschen in die Recycling-
Station und nicht in den Abfallsack!

11

22

33
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vermeintlich eingesparte Teil landet jetzt einfach im Wald.» 
Nein! Dank der Sackgebühr fallen in Basel total rund 30 % weniger Haushalt- und 
Gewerbeabfälle an als noch vor 10 Jahren! Die heutige Menge umfasst auch alle 
illegal im Wald oder auf Parkplätzen entsorgten Abfälle. Würde die Sackgebühr 
aufgehoben, würden die Abfallmengen zwangsläufig wieder ansteigen. In Basel 
müsste dann eine dritte Ofenlinie gebaut werden, was die Steuerzahlenden rund 
25 Millionen Franken kosten würde. Übrigens: Die grosse Mehrheit der Basler-
innen und Basler entsorgt die Abfälle korrekt. Illegal deponiert werden nur etwa 
1 % der Gesamtmenge. 

«Warum den Abfall in der KVA verbrennen – ich kann dies billiger auch in 
meinem Cheminée tun.»
Besser nicht. Ein Hightechofen der KVA kann nicht mit einem Cheminée ver-
glichen werden. Die KVA hat zudem eine moderne Rauchgasreinigung mit 
Elektrofiltern und Nasswäschern. Im kleinen «Cheminée-Abfallfeuerchen» ent-
stehen hingegen 1000 mal mehr hochgiftige Dioxine als in der KVA. Wer Abfälle 
im Cheminée verbrennt, muss sich im Klaren sein, dass er sich und seine un-
mittelbare Umgebung vergiftet.

«Wegen der Sackgebühr liegt viel Abfall in der Innerstadt, am Rheinbord 
und in den Trams herum.»
Es stimmt, dass unsere Städte durch PET-Flaschen, Hamburgerschalen, Chips-
tüten, Zigarettenschachteln, Bierdosen, Servietten etc. verunstaltet werden. 
«Littering» nennt man dieses Phänomen, wenn nach dem Konsum die Verpa-
ckung einfach auf dem Boden, statt im nächsten öffentlichen Abfallkübel landet. 
Darunter leiden Städte mit Sackgebühr genauso wie solche ohne Sackgebühr. Die 
Gründe für das Littering sind unter anderem veränderte Konsumgewohnheiten 
wie vermehrte «fliegende Verpflegung» (Fastfood und Take Away), einen acht-
losen Umgang mit der Umgebung, Einwegverpackungen und die Abschaffung 
des Pfandes auf Getränkeflaschen.
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Grobsperrgut- und Grüngutvignetten

• Stadtladen, Rathaus am Marktplatz 

• Zahlreiche Kioske

• Coop: in den meisten Filialen von Basel-Stadt

• Migros: in den meisten Filialen von Basel-Stadt

• Apotheke und Drogerie zum Gellert, Karl Jaspers-Allee 1

• Dreirosen-Drogerie, Klybeckstr. 140*

• Drogerie Frei-Vaterlaus, Bachlettenstr. 16*

• Drogerie Friedrich, Allschwilerstr. 26

• Drogerie Granert, Spalenvorstadt 12

• Drogerie Heinis, Gerbergasse 69

• Drogerie Hildebrand, Burgfelderstr. 9

• Drogerie Merz, Allschwilerstr. 99*

• Drogerie Messmer, Froburgstr. 31

• Drogerie Meyer, Am Neuwilerplatz

• Drogerie Schöwel, Untere Rebgasse 6

• Impuls Drogerie Wenger, Allschwilerstr. 6

• Impuls Drogerie Wenger, Güterstr. 180

• Impuls Drogerie Wenger, Marktgasse 3

• Lädeli zum Jakobsberg, Zur Gempenfluh 36

• St. Johann-Drogerie, Elsässerstr. 47

• Victoria-Apotheke, Gotthardstr. 126

• Zimmermann AG Milchprodukte, Haltingerstr. 92–94

• Zimmermann AG Milchprodukte, St. Alban-Ring 211

* Keine Grüngutvignetten
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Muss Ihr Keller oder Estrich wieder einmal entrümpelt werden?
Dann empfehlen wir Ihnen den Recyclingpark, eine Dienstleistung des Baudepar-
tementes in Zusammenarbeit mit der Firma Lottner AG. Im Recyclingpark können 
Sie alle Ihre Abfälle und Wertstoffe an einem Ort entsorgen. Geöffnet ist der Re-
cyclingpark jeweils von Montag bis Freitag von 14.00–16.30 Uhr und am Samstag 
von 8.00–12.00 Uhr. 
Der Recyclingpark befindet sich im St. Johann-Quartier auf dem Areal der Firma 
Lottner AG, Schlachthofstrasse 18, 4056 Basel, Tel. 061 386 96 66.
Gratis abgeben können Sie Altpapier, Altmetall, Batterien, Flaschen- und Hohl-
glas, Karton, Leuchtstoffröhren, PET-Flaschen, Sonderabfälle (Kleinstmengen aus 
Haushalten), Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltgeräte und Kühlgeräte. 
Kostenpflichtig können Sie auch alle anderen Abfälle im Recyclingpark abgeben: 
Hauskehricht in normalen Abfallsäcken, Sperrgut, unbrennbare Abfälle, Styropor, 
Elektrogeräte aus dem Hobby- und Gartenbereich, Pneus, Leuchtstoffröhren 
(ab 12 Stück)
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Recyclingpark

Tierkörpersammelstelle

KVA
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Abfälle müssen grundsätzlich zur richtigen Zeit und in 
richtiger Form bereit gestellt werden. 
Für Hauskehricht, Klein- und Grobsperrgut, unbrennbare Abfälle, Metall, Papier, 
Karton und Grüngut gilt: Bereitstellung frühestens am Vorabend des Abfuhr-
tages ab 19.00 Uhr gut sichtbar am Strassenrand, bei jeder Witterung

Bereitstellung im richtigen Behälter: 
• Hauskehricht darf nur in Bebbi-Säcken, in Containern, welche nur offizielle 

Bebbi-Säcke enthalten, oder in Wiga-Containern bereit gestellt werden. Wer 
einen falschen Kehrichtsack rausstellt, macht sich strafbar. Für die Beseitigung 
widerrechtlich deponierter Abfälle wird zudem eine Umtriebsgebühr von 
Fr. 200.– erhoben. 

• Papier und Karton muss separat gebündelt werden (siehe Seite 46 und 64):
–  Papier und Karton getrennt mit Schnur bündeln, kein Klebeband und keine 

Tragtaschen verwenden! 
–  Papierbündel und Kartonbündel getrennt gut sichtbar am Strassenrand bereit-

stellen, auch bei Regen! Es macht nichts, wenn das Papier oder der Karton bei 
Regen nass wird. 

–  Papier oder Karton kann auch im Wiga-Container bereit gestellt werden. Im 
Container darf sich aber nur entweder Papier oder Karton befinden, keine Mi-
schung von Papier und Karton. Kleber zur richtigen Bezeichnung der Container 
können bei der Abfallentsorgung gratis bezogen werden (Tel. 061 385 15 15).
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Anzahl Gebührenvignetten versehen gut sichtbar am Strassenrand bereit gestellt 
werden (siehe Seiten 38, 40, 50, 78). Sind nicht genügend Gebührenvignetten ange-
bracht, ist die Abfuhr von Grobsperrgut oder Grüngut nicht angemeldet, oder hat es 
Fremdstoffe im bereitgestellten Gut (z. B. Metall im Sperrgut, Styropor im Grüngut), 
so wird das Abfuhrgut nicht mitgenommen. Ohne ausreichende Gebührenvignetten 
handelt es sich offiziell um eine wilde Deponie. Das Verursachen einer wilden 
Deponie ist widerrechtlich und hat eine Umtriebsgebühr von Fr. 200.– zur Folge. 

Bereitstellung zur richtigen Zeit:
• Zur falschen Zeit bereit gestellter Kehricht führt zu einer Verminderung der 

Lebensqualität. Die Säcke können von Passantinnen und Passanten beschädigt 
und durch Tiere auf der Nahrungssuche aufgerissen werden. Die Abfallentsor-
gung will mit den zugelassenen Bereitstellungszeiten verhindern, dass der Unrat 
offen auf der Strasse liegt. Bebbi-Säcke, die über längere Zeit auf Allmend ste-
hen, tragen zur Verschmutzung der Strassen bei – Abfall wird darauf deponiert, 
weitere Säcke werden dazu gestellt – bald entsteht ein unschöner Anblick. Des-
halb darf Kehricht frühestens am Vorabend des Abfuhrtages ab 19.00 Uhr bereit 
gestellt werden.

• Zur falschen Zeit bereit gestellte Papier- und Kartonbündel, Klein- und Grobsperr-
gut, unbrennbare Abfälle, Metall und Grüngut trägt ebenfalls zur Verschmutzung 
der Strassen bei – weitere Abfälle werden dazu gestellt – bald entsteht ein un-
schöner Anblick.
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Nur Glas, Blech, Aluminium und Batterien entsorgen
Bitte entsorgen Sie nur Wertstoffe an der Recycling-Station, für die auch ein 
Container zur Verfügung steht. 

Kein PET an Sammelstellen deponieren
PET-Flaschen können Sie im Laden entsorgen. Deshalb wird an der Recycling-
Station kein PET gesammelt. 

Keinen Abfall an der Recycling-Station deponieren
Es ist nicht erlaubt, Abfall an der Recycling-Station zu deponieren. 

Benutzung der Recycling-Station zur richtigen Zeit
Die Recycling-Stationen dürfen von Montag bis Samstag von 7.00 Uhr bis 19.00 
Uhr benutzt werden. Die Benutzung ausserhalb dieser Zeiten sowie an Feiertagen 
ist verboten. 

Konsequenzen bei falschem Verhalten an der Recycling-Station
Die Recycling-Stationen in Basel-Stadt werden bewacht – Abfallsünder müssen 
mit finanziellen Konsequenzen rechnen. 

Wilde Deponien sind verboten …

Bitte laden Sie Ihren Hausrat nicht einfach im öffentlichen Raum ab. Wilde 
Deponien führen zu einem unschönen Stadtbild. Ausserdem machen Sie sich 
strafbar, wenn Sie Abfälle widerrechtlich deponieren. Für die Beseitigung wider-
rechtlich deponierter Abfälle wird zudem eine Umtriebsgebühr von Fr. 200.– 
oder eine Busse erhoben. 
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entsorgen …

Bitte benutzen Sie auf dem Hundespaziergang Robidog-Säcke. Die Säcke gehören 
aber nicht in den Strassengraben, in die Pflanzenrabatte oder ins Gebüsch! 
Bitte entsorgen Sie die Robidog-Säcke korrekt in einem Abfallkübel der Stadt Basel. 
Das können auch andere sein als die grünen Robidog-Kästen. 

Der öffentliche Raum ist keine 
Müllhalde …

Bitte achten Sie auf Ihr Abfallverhalten im öffentlichen Raum. Es gibt genügend 
Abfallkübel, in denen Sie Ihren Kleinabfall unterwegs entsorgen können. Nehmen 
Sie Rücksicht auf die Mehrheit der Bewohnerinnen und Bewohner, welche sich 
eine saubere Stadt wünscht. 

Machen Sie Gebrauch von unserer Sauberkeits- und Abfallhotline
Damit Verschmutzungen in unserer Stadt möglichst rasch beseitigt werden können, 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Bitte melden Sie uns wilde Deponien, illegale 
Abfallsäcke oder ein Sauberkeits- und Abfallproblem. 
Sauberkeits- und Abfallhotline: 061 385 15 15, 
(Mo–Do 8–17 Uhr, Fr 8–16 Uhr).
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33  Michelbacherstrasse
34  Neubadstrasse
35  Oekolampad
36  Pestalozzistrasse
37  Petersgraben
38  Redingstrasse
39  Rheinfelderstrasse
40  Rosental-Anlage
41  Schäublinstrasse
42  Schwarzwaldallee Bad.Bahnhof 
43  Sevogelstrasse
44  Spalenring
45  St. Alban-Ring
46  St. Johanns-Bahnhof
47  St. Johanns-Ring
48  Tellplatz
49  Walkeweg
50  Wettsteinplatz
51  Wittlingerstrasse
52  Zur Gempenfluh

  Standortverzeichnis für Sonder-
abfälle siehe nächste Seite

 1  Bachgraben
 2  Birsstrasse/Steg
 3  Breite zw. Coop und Migros
 4  Bruderholzallee/Novarastrasse
 5  Bruderholzweg
 6 Brunngässlein
 7  Bundesplatz
 8  Burgfelderstrasse
 9  Clarastrasse
10  Dorfstrasse
11 Efringerstrasse
12  Eglisee
13  Erdbeergraben
14  Falkensteinerstrasse
15  Feldbergstrasse
16  Fritz Hauser-Strasse
17  Gärtnerstrasse
18  Giornicostrasse
19  Grenzacherstrasse
20  Güterstrasse
21  Helvetiaplatz
22  Henric Petri-Strasse
23  Heuwaage
24  Hochbergerstrasse
25  Hochstrasse
26  Karl Barth-Platz
27  Kaserne
28  Klybeck/Dreirosen
29  Klingentalstrasse
30  Lenzgasse
31  Lichtstrasse
32  Mattenstrasse
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 A Drogerie Friedrich, Allschwilerstrasse 26
 B Impuls Drogerie Wenger, Güterstr. 180
 C Coop Baucenter, Lachenstrasse 18, Allschwil
 D Drei Rosen-Drogerie, Klybeckstrasse 140
 E Drogerie Frei-Vaterlaus, Bachlettenstrasse 16
 F Farben Isler AG, Rufacherstrasse 78
 G Sonderabfallannahmestelle bei der KVA Basel, Hagenaustrasse 40
 H Lachenmeier Farben, Clarastrasse 48
 I M-Parc Dreispitz, Münchensteinerstrasse 200
 K Impuls Drogerie Wenger, Marktgasse 3
 L Sevogel-Apotheke, Sevogelstrasse 51
 M St. Johann-Drogerie, Elsässerstrasse 47
 N Impuls Drogerie Wenger, Allschwilerstr. 6
 O  Drogerie Granert, Spalenvorstadt 12
 P  Drogerie Wyss AG, Güterstrasse 203
 Q Drogerie Messmer, Froburgstr. 31
 R Drogerie Bielmann AG, Stadthausgasse 15
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Die Stadtsauberkeit trägt sehr viel zur Lebensqualität in unserer Stadt bei. Ist es 
sauber, fühlt man sich wohl und sicher. Die Empfindung von Sauberkeit ist aber 
subjektiv und wird von jeder Person anders wahrgenommen. Herumliegende 
Abfälle am Boden, über das Wochenende bereitgestellte Abfallsäcke, wilde Depo-
nien, Hundekot, Sprayereien und Uringestank sind Faktoren, die das Wohlbefin-
den in der Stadt beeinträchtigen. 
Die Stadtreinigung des Tiefbauamtes Basel-Stadt ist an 365 Tagen im Jahr für 
eine saubere Stadt im Einsatz. Ihre Reinigungs- und Entsorgungsdienstleistungen 
optimiert sie laufend und reagiert situativ auf Verschmutzungen. Mit der Reini-
gung alleine ist es aber nicht getan. Für eine saubere Stadt ist die Stadtreinigung 
auf das Mitmachen der Bevölkerung angewiesen. 
Durch veränderte Konsumgewohnheiten gibt es immer mehr Abfälle, die im 
öffentlichen Raum anfallen – und eben auch auf den Boden geworfen werden. 
Diese Abfälle sollten aber korrekt entsorgt werden. Im Rahmen der Sauberkeits- 
und Abfallkampagne sensibilisiert die Stadtreinigung die Basler Bevölkerung für 
ein korrektes Abfallverhalten. 
Die Botschaft ist ganz einfach: Der Abfall gehört in den Kübel. 
In diesem Sinne wünscht Ihnen die Stadtreinigung eine saubere Stadt!
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Führung durch die Kehrichtverbrennungsanlage (KVA)
Welchen Weg gehen eigentlich unsere Abfallsäcke? Dass sie sich nicht in Luft auf-
lösen, zeigt ein eindrücklicher Rundgang durch die KVA.
Wer: Gruppen ab 10 Personen, Schulklassen ab der 3. Primarklasse
Anmeldung: Für Gruppen aus Basel-Stadt und Baselland: Tel. 061 925 55 28 
Dauer: 2 oder 3 Stunden
Leitung: Speziell ausgebildete Abfallpädagoginnen und Abfallpädagogen 

Unterlagen Abfall und Littering für Schulen und Kindergärten
Die Unterlagen sind abrufbar unter www.stadtreinigung.bs.ch. Für weitere Informa-
tionen: Koordinationsstelle für Sauberkeits- und Abfallfragen, Tel. 061 385 15 58. 
Ausleihen des Medienkoffers Abfall im Stadtladen, Tel. 061 267 64 80 oder Päda-
gogische Dokumentationsstelle, Tel. 061 267 68 37.

Kompostberatung und Kompostkurse
Die Kompostberatung zeigt Ihnen vor Ort, wie Sie in Ihrem Hinterhof, auf Ihrem 
Balkon oder in Ihrem Garten kompostieren können. Sie stellt Ihnen bei Bedarf 
Material und Werkzeug kostenlos zur Verfügung.
Kontakt: Kompostberatung, Tel. 061 377 89 81 (Mo und Fr 14–16 Uhr
Di 7.15–12.15 Uhr, Mi 10–12 Uhr) oder gartenberatung@bs.ch. 
Wer: Personen wohnhaft in Basel-Stadt, Familiengärtnerinnen und -gärtner, 
Schulen und Kindergärten
Kurse: Regelmässige Einführungskurse, Module für Schulen und Kindergärten 

Anschauliche Abfall- und Kompostkurse 
Haben Sie Interesse, an einem kreativen anschaulichen Kurs alles rund um Abfall 
und Kompost zu erfahren? Möchten Sie, dass dieser Kurs auf Deutsch oder in 
einer Fremdsprache durchgeführt wird?
Kontakt: Amt für Umwelt und Energie, Tel. 061 639 22 83.
Leitung: Speziell ausgebildete Abfalltrainerinnen und Abfalltrainer

Sämtliche Kurse werden gratis durchgeführt!



96

S
p
o
ns

o
re

n 
S
p
o
ns

o
re

n

Das Baudepartement des Kantons Basel-Stadt 
bedankt sich ganz herzlich für die grosszügige Unterstützung 

des Entsorgungshandbuches bei den Sponsoren: 

Industrielle Werke Basel

perlen papier ag

Robert Lottner AG

Swiss Recycling

vetroswiss
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